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 Abfuhr Restmüll 
Freitag, 20. September 
RM 2+3+7 = Kernstadt, südl. 
der Bahnlinie, östl. der Gar-
ten- und Friedenstr., Roßlauf, 
Kogenäcker, Sonnenrain und 
Hesselbühl 
Montag, 23. September
RM 4+5 = Ortsteile 

 Abfuhr Gelber Sack 
Mittwoch, 16. September 
GS 1 - 7 = Kernstadt und 
Ortsteile  

Öffnungszeiten 
 Bürgerbüro 
Mo. Di, Mi., Fr.	 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle 
im Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforderl.: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
de/KFZ-Zulassung 
Mo. Di, Mi., Fr.	 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 Rathaus
Mo.- Fr.� 8 - 12 Uhr 
Dienstags� 14 - 16 Uhr 
Donnerstags� 14 - 18 Uhr 

 Recyclinghof 
Dienstag� 10 – 13 Uhr 
Mittwoch� 14 - 18 Uhr 
Donnerstag� 16 - 19 Uhr 
Freitag� 14 - 18 Uhr 
Samstag� 9 - 13 Uhr 

 Tourist-Information 
Montag - Freitag� 9 - 12 Uhr, 
� 14 - 17 Uhr 

 Stadtbücherei 
Di., Do., Sa.� 10 - 12.30 Uhr 
Di., Do., Fr.� 14 - 18 Uhr 

 Seepark Linzgau 
Täglich	 9 - 20 Uhr

BÜRGERSERVICE

Pfullendorf/hsg - Anläss-
lich des 800-jährigen Be-
stehens der Stadt Pfullen-
dorf hat die Stadt einen 
Bilderwettbewerb aus-
geschrieben. Viele Foto-
grafien gingen damals bei 
der Stadt ein, aus denen 
85 Bilder für einen Bild-
band ausgewählt wurden. 
Dieser Bildband wurde im 
Rahmen einer Feierstunde 
in der Städtischen Galerie 
„Alter Löwen“ vorgestellt. 
Gleichzeitig wurde die 
langjährige Leiterin der 

Galerie, Hermine Reiter 
in den Ruhestand verab-
schiedet. 
  
Zahlreiche Gäste waren der 
Einladung zur Buchvorstel-
lung gefolgt, sodass der gro-
ße Saal in der Galerie fast 
vollbesetzt war. Bürgermeis-
ter Ralph Gerster begrüßte 
die Besucher und freute sich, 
dass trotz Ferienzeit und der 
hohen Temperaturen so vie-
le Bürgerinnen und Bürger 
aber auch Gäste von außer-
halb gekommen waren. Den 

beschwingten musikalischen 
Rahmen gestaltete Stadt-
musikdirektor Fabian Göggel 
mit seiner Trompete. Hermi-
ne Reiter, Leiterin der Städti-
schen Galerie, erklärte in ihrer 
Ansprache, dass der Bildband 
das Ergebnis eines Fotowett-
bewerbs war, der von der 
Stadt Pfullendorf während 
der Corona-Zeit ausgeschrie-
ben wurde. Die Veröffentli-
chung des Bildbandes, der 85 
tolle und ganz unterschied-
liche Bilder beinhaltet, habe 
sich dann etwas verzögert. 

Dafür sei das Ergebnis um 
so schöner geworden. Der 
Bildband trägt den Namen 
„Mein Pfullendorf“. Die Teil-
nehmer am Wettbewerb wa-
ren aufgerufen worden, ihre 
Lieblingsplätze und Lieblings-
blicke in der Stadt und in den 
Ortsteilen in einem Bild ein-
zufangen und einzureichen. 
Bürgermeister Ralph Gerster 
und Hermine Reiter bedank-
ten sich sehr bei allen, die 
dem Aufruf gefolgt waren 
und Bilder eingereicht hatten. 
Am Ende der Veranstaltung 

Bürgermeister Ralph Gerster und Hermine Reiter, Leiterin der Städtischen Galerie „Alter Löwen“ begrüßten viele Gäs-
te bei der Präsentation des neuen Bildband „Mein Pfullendorf“ mit 85 sehenswerten Fotografien, die die Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt im Rahmen eines Wettbewerbs eingereicht hatten. Die kleine Feier nutzte der Bürgermeister au-
ßerdem, um Hermine Reiter in die Altersteilzeit zu verabschieden und ihr alles Gute für den Ruhestand zu wünschen. 
Sie stand über 35 Jahre in den Diensten der Stadt und nahm in dieser Zeit verschiedene Aufgaben wahr.	 Foto: privat  
 

Hermine Reiter nimmt Abschied



stand dann Hermine Reiter selbst 
im Mittelpunkt. Zunächst verab-
schiedete sie sich von den Gästen, 
da sie zum 1. September in die 
Freistellungsphase der Altersteilzeit 
wechseln wolle und deshalb die Lei-
tung der Volkshochschule und der 
städtischen Galerie in neue Hände 
übergeben wird. Hermine Reiter 
plauderte dabei noch ein wenig aus 
dem Nähkästchen und berichtete, 
wie sie damals zur Stadt gekom-
men sei. Bürgermeister Gerster er-
griff danach nochmals das Wort. Im 
Namen der Stadt und des Gemein-
derats bedankte er sich bei Hermi-
ne Reiter für 35 Jahre treue und 
äußerst erfolgreiche Arbeit bei der 
Stadt Pfullendorf. Er blickte dabei 

auf die Arbeit einer sehr umtriebi-
gen und ideenreichen Mitarbeiterin 
zurück und wies besonders darauf 
hin, dass Hermine Reiter die Stadt 
durch die erfolgreichen Ausstellun-
gen in der Galerie aber auch durch 
andere Veranstaltungen weit über 
die Stadtgrenzen hinaus bekannt 
gemacht habe. Dafür zollte er ihr 
großen Respekt und einen besonde-
ren Dank. Zum Schluss gab es noch 
einen prächtigen Blumenstrauß für 
die scheidende Mitarbeiterin. Ein 
Stehempfang, der wie bei allen Ver-
anstaltungen in der Galerie in den 
vielen Jahren von den Mitgliedern 
der Trachtengruppe ausgerichtet 
wurde, rundete die Veranstaltung 
ab. Viele langjährige Weggefährten 

von Hermine Reiter nutzten die Ge-
legenheit, sich persönlich von ihr zu 
verabschieden und ihr für die Zeit 
nach dem Berufsleben alles Gute zu 
wünschen. 

STADTNACHRICHTEN

Technische Betriebe 

Tag der offenen Tür 
Pfullendorf/hsg - Nach dem Ab-
schluss der Sanierungs- und Erwei-
terungsmaßnahmen laden die Tech-
nischen Betriebe am Bannholzerweg 
am Samstag, 14. September, von 10 
bis 16 Uhr zu einem Tag der offenen 
Tür unter dem Motto „Der Bauhof 
zum Anschauen und Mitmachen“ 
ein. Die Besucher dürfen sich auf 
ein abwechslungsreiches Programm 
freuen. Beginn ist um 10 Uhr mit 
der Begrüßung. Von 11 bis 14 Uhr 
sorgt das Duo „Kehlbach Express“ 
für musikalische Unterhaltung. Für 
Kinder gibt es eine Hüpfburg und 
Bastelaktionen und für das leibliche 
Wohl ist mit Speisen und Getränken 
sowie Kaffee und Kuchen gesorgt. 

Dazu bieten verschiedene Partner 
von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr Vorträge und Vorführungen in 
den Bereichen Fahrzeuge, Arbeits-
geräte, Zisternen, Photovoltaik und 
vielem mehr an. Die Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen. 

Stadtverwaltung 

Ausbildung begonnen 
Pfullendorf/hsg - Bürgermeister 
Ralph Gerster hat am 2. September 
drei neue Auszubildende im Rathaus 
begrüßt. Emil Stern und Dominik Brier 
beginnen ihre Ausbildung zum Verwal-
tungsfachangestellten der Fachrich-
tung Landes- und Kommunalverwal-
tung und Mia Dobrochotow absolviert 
ihr Einführungspraktikum für den 
Bachelor Public Management. Auch 
im Jahr 2025 bietet die Stadt Pfullen-
dorf wieder Ausbildungsplätze in der 
Verwaltung an. Bewerbungsschluss 
für die Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten ist der 30. September 
2024. Weitere Informationen zur Aus-
bildung und zur Bewerbung gibt es 
auf der Homepage der Stadt Pfullen-
dorf: www.pfullendorf.de. 

HOTLINES
Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Gesund-
heit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

DEFIBRILLATOREN
(öffentlich, rund um die Uhr zu-
gänglich) 
Rathaus Nebengebäude 
(Eingangsbereich) 
Umkleiden Stadion Pfullendorf 
(Außenwand Umkleiden)  
Schlossgarten-Halle Aach-Linz 
(Außenwand straßenseitig)  
Rathaus Denkingen (neben Ein-
gang) 
Feuerwache Nord Schwäblis-
hausen (neben Eingang)  
Seepark am Tauchzentrum
Stadthalle Pfullendorf (Foyer/
Garderoben, nur zu Öffnungs-
zeiten zugänglich)

APOTHEKEN
Sonntag, 15. September:
Physikats-Apotheke, Wald
07578/92120
Adler-Apotheke, Sigmaringen-
dorf 07571/12864   
Montag, 16. September: 
Apotheke im La Piazza, Überlin-
gen 07551/916482

Hohenzollern-Apotheke, 
Krauchenwies 07578/96060   
Dienstag, 17. September: 
Storchen-Apotheke, 
Herbertingen 07586/1460
Vita-Apotheke, Nußdorf
07551/308129  
Mittwoch, 18. September:
Marien-Apotheke, Mengen
07572/1020
Schloss-Apotheke, Heiligenberg 
07554/250   
Donnerstag, 19. September:
Apotheke Dr. Braun, Stockach 
07771/93490
Kastanien-Apotheke, Bingen 
07571/74600   
Freitag, 20. September: 
Laizer Apotheke, Laiz 
07571/4455
Pflummern-Apotheke, Überlingen 
07551/63864   
Samstag, 21. September: 
Apotheke St. Michael, Hohen-
tengen 07572/711588   
Sonntag, 22. September:
Strüb Apotheke, Veringenstadt 
07577/7326
Apotheke Owingen,
07551/66668   
Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feiertags 
8 - 22 Uhr
Krankenhaus Sigmaringen, Not-
aufnahme im Neubau
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000

Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400 
  
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/252400 
  
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252400 
  
Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung: 0152/57475764 
  
Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70 
  
Tagespflege St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/9351611 
  
Vinzenz von Paul Ambulan-
ter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 
  
Familienwerk (früher Dorf-
helferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, E-Mail: 
Sabine.mutschler@familien-
werk-soelden.de 
  
Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681 

Initiative Regenbogen - 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 
  
Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 
  
Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 
  
Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen: 
Telefon 07572/7137372 
  
Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 
  
Maschinenring Linzgau 
Familienservice, 
Telefon 07555/927740 
  
Maschinenring 
Alb-Oberschwaben 
Haushalts-, Familien- und Betriebs-
hilfe, Telefon 07585/9307-11 
  
Sozialverband VdK 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 
  
SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767 
  
Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829 
  
SHG Prostatakrebs
Telefon: 07558/938206
www.pkshgbadsaulgau.de 
  
Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten

Liebe Leserinnen und Leser, 
Liebe Anzeigenkunden,   
wegen des Feiertags am 3. Oktober muss die Produktion der Ausgabe 40 
von Pfullendorf aktuell (Erscheinungstag 5. Oktober) vorverlegt werden. 
Redaktionsschluss ist deshalb am Freitag, 27. September, um 16 Uhr. 
Anzeigen werden bis Dienstag, 1. Oktober, um 12 Uhr angenommen. 
Wir bitten um Beachtung.   
Ihr Team von Pfullendorf aktuell 
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Volkshochschule 

Neue Leiterin 
Pfullendorf/hsg - Seit Anfang Sep-
tember hat die Volkshochschule 
Pfullendorf eine neue Leiterin: Dani-
ela Ehrmann trat die Nachfolge von 
Hermine Reiter an und übernahm 
die Leitung der Bildungseinrichtung. 
Die 31-jährige Daniela Ehrmann ist 
in Pfullendorf geboren. Schon im-
mer interessierte sie sich für Spra-
chen, Kulturen und Kommunikati-
on. Aus diesem Grund besuchte sie 
an der Pädagogischen Hochschule 
in Weingarten den Bachelorstudien-
gang „Mehrsprachigkeit und inter-
kulturelle Bildung“ und das Master-
studium „Deutsch als Fremdsprache 
und interkulturelle Bildung“ mit 
dem Schwerpunkt im Bereich Wirt-
schaft. Weitere Kerngebiete der Stu-
diengänge waren vor allem Pädago-
gik, Psychologie, Medienpädagogik 

und Deutsch als Fremdsprache. Zu-
letzt arbeitete Daniela Ehrmann als 
Integrationsmanagerin bei der Stadt 
Friedrichshafen. 
Für Daniela Ehrmann soll die Volks-
hochschule Bildung für alle ermög-
lichen. Sie sieht die VHS als Begeg-
nungsort in Pfullendorf, den jede 
und jeder für ihre oder seine Weiter-
bildung nutzen kann – unabhängig 
von den finanziellen Möglichkeiten, 
unabhängig vom kulturellen und re-
ligiösen Hintergrund. Zudem soll die 
VHS die Perspektive eröffnen, sich 
gegenseitig auszutauschen sowie 
voneinander und miteinander zu 
lernen. Mit einem großen Spektrum 
an Angeboten ist auch eine große 
Vielfalt an Menschen verbunden. 
Darin steckt gleichzeitig die große 
Chance, ein Ort der Begegnung und 
des Austausches zu sein, an dem 
Verständigung praktiziert und ge-
sellschaftlicher Zusammenhalt ge-

fördert wird. Neben einem bedarfs-
gerechten Angebot in den Bereichen 
Sprachen, Gesundheit und Kreativi-
tät, liegt ihr Fokus zudem auf einer 
langfristigen Zukunftsfähigkeit der 
VHS. Ehrmann freut sich auf die viel-
seitigen Aufgaben als Leitung der 
VHS Pfullendorf und auf eine gute 

und gewinnbringende Zusammen-
arbeit mit den Dozentinnen und Do-
zenten. Für neue Ideen, Anregun-
gen und Wünsche ist sie stets offen. 
Bürgermeister Ralph Gerster ist sehr 
erfreut darüber, dass die Stadt Pful-
lendorf mit Daniela Ehrmann eine 
neue Mitarbeiterin finden konnte, 

Stadtnachrichten
Das Team von Pfullendorf aktuell informiert: 

Zustellung in den kleinen Ortsteilen 
  
Liebe Leserinnen,
Liebe Leser,   
aus organisatorischen und logistischen Gründen wird ab Samstag,  
14. September, die schon zuletzt immer wieder unsichere Zustellung von 
Pfullendorf aktuell direkt in den Briefkasten in den kleinen Ortsteilen 
und Weilern eingestellt. Stattdessen stellt das beauftragte Zustellunter-
nehmen SK One in den betroffenen Weilern einen Kasten auf, aus dem 
die Bewohner Pfullendorf aktuell jeweils samstags kostenlos entnehmen 
können. Das Team von Pfullendorf aktuell bedauert diese im Sinne der 
verlässlichen Zustellung unumgängliche Entscheidung und bittet die Bür-
gerinnen und Bürger um Verständnis.   
Ihr Team von Pfullendorf aktuell   
Die Kästen werden an folgenden Standorten aufgestellt: 
Brunnhausen: Laternenpfahl bei der Kapelle
Gaisweiler: Bushaltestelle Meßkircher Straße 17 beim Dorfgemein-
schaftshaus
Hilpensberg: Bushaltestelle Kreuzung L200 in Richtung Hilpensberg
Kleinstadelhofen: Bushaltestelle an der Durchgangsstraße vor Haus mit 
der Nummer 4 
Langgassen: Bushaltestelle vor Haus Langgassen 12 
Sahlenbach: Bushaltestelle am Ortseingang
Straß: Bushaltestelle Kreuzung L200 in Richtung Hilpensberg
Sylvenstal: Bushaltestelle Sylvenstal beim Haus mit der Nummer 5 
Tautenbronn: Bushaltestelle an der Kreuzung Quellenweg beim Haus 
Hohenzollernstraße 5
Wattenreute: Bushaltestelle an der L268 bei MBA Messebau 
Litzelbach: Zaun am Haus mit der Nummer 2   
In der Kernstadt und den nicht aufgeführten Ortsteilen wird Pfullendorf 
aktuell weiterhin durch einen Austräger zugestellt. Außerdem kann Pful-
lendorf aktuell immer bereits ab Donnerstagabend auf der Homepage 
der Stadt abgerufen werden: www.pfullendorf.de. 

Das Stadtbauamt informiert: 
Baustelle bei der Furtmühle 
Seit 9. September kommt es für etwa zwei Wochen zu verkehrstechni-
schen Einschränkungen im Bereich der Furtmühle. Die Verbindungsstra-
ße zwischen Kirnbach (Gemeinde Heiligenberg) und Groß- und Klein-
stadelhofen ist während der Baustellenzeit eingeschränkt befahrbar. Im 
Bereich der Furtmühle werden neue Randsteine und Entwässerungs-
schächte gesetzt und die dazugehörigen Leitungen gelegt sowie ein be-
stehender offener Graben zur Oberflächenentwässerung verlängert. Die 
Baumaßnahme erfolgt durch eine halbseitige Sperrung, sodass jeglicher 
Verkehr die Baustelle im normalerweise jederzeit passieren kann. Natür-
lich muss der Gegenverkehr beachtet und berücksichtigt werden. Mit 
kurzeitigen Einschränkungen muss gerechnet werden. 
Die Stadt Pfullendorf ist bestrebt, diese Behinderungen möglichst ge-
ring zu halten und will zusammen mit der ausführenden Baufirma Pe-
ter Gross die Nachteile für die Bürger so weit wie möglich minimieren. 
Das Tiefbauamt bittet die Bevölkerung um Unterstützung und um Ver-
ständnis für die entstehenden Einschränkungen und Beeinträchtigun-
gen während der Baumaßnahme. Fragen zur Maßnahme beantwortet 
Benjamin Gauß vom Stadtbauamt. 

Emil Stern, Dominik Brier und Mia Dobrochotow haben ihre berufliche Aus-
bildung bei der Stadtverwaltung begonnen. Bürgermeister Ralph Gerster 
begrüßte sie am ersten Ausbildungstag herzlich. � Foto: Stadt 

Daniela Ehrmann ist die neue Leiterin der Volkshochschule Pfullendorf. 
Bürgermeister Ralph Gerster wünschte ihr zum Start alles Gute und viel 
Erfolg. � Foto: Stadt 
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Stadtnachrichten
die das perfekte Rüstzeug für die 
Leitung der Volkshochschule mit-
bringt. Zum Start wünschte Gerster 
ihr alles Gute. 
Am 23. September beginnt das 
Herbstsemester. Kursanmeldungen 
für die spannenden Kurse und Ver-
anstaltungen sind unter anderem 
über die Homepage der Volkshoch-
schule Pfullendorf unter www.vhs-
pfullendorf.de oder per Email unter 
vhs@stadt-pfullendorf.de möglich. 

Ortschaftsrat  

Neuer Ortsvorsteher 
Mottschieß/hsg - Rund 40 Zuhö-
rerinnen und Zuhörer kamen am 
Dienstag ins Rathaus von Mott-
schieß und sorgten so für eine volle 
„Dorfstube“. Ortsvorsteher Erich 
Greinacher hatte zu zwei aufeinan-
der folgenden Sitzungen des Ort-
schaftsrats eingeladen. Auch Bür-
germeister Ralph Gerster nahm am 
Sitzungstisch Platz. In der ersten Sit-
zung tagte zunächst das bis zu den 
Kommunalwahlen 2024 gewählte 
bisherige Gremium. Nach ein paar 
Bekanntgaben hatte das Gremium 
dann formell festzustellen, dass für 
die bei den Kommunalwahlen am 
9. Juni gewählten Ortschaftsrä-
te keine Hinderungsgrüne für den 
Einzug in das Gremium bestehen. 
Anschließend konnte Ortsvorsteher 
Erich Greinacher zwei Ortschaftsrä-
te verabschieden, die sich bei den 
Kommunalwahlen nicht um eine 
erneute Kandidatur beworben hat-
ten. Simon Schuler war fünf Jahre 
lang Mitglied des Ortschaftsrats 
und gleichzeitig auch Schriftführer. 
Bereits seit 1999 war Rolf Bosch 
Mitglied des Ortschaftsrats und seit 
2004 bekleidete er auch den Pos-
ten des stellvertretenden Ortsvor-
stehers. Erich Greinacher bedankte 
sich bei beiden ausscheidenden Ort-
schaftsräten für deren vielfältiges 
Engagement und für den Einsatz in 
der Ortschaft. 

Den Abschluss der Sitzung bildete 
ein Rückblick von Ortsvorsteher Erich 
Greinacher, der sich bei den zurück-
liegenden Wahlen ebenfalls nicht um 
eine Wiederwahl beworben hatte 
und somit auch sein Amt als Orts-
vorsteher abgab. Greinacher erklär-
te, dass sein Rückblich „zufrieden“ 
ausfällt, wenn gleich es noch einige 
offen Themen gibt, die er nicht zum 
Ende bringen konnte. Dabei nannte 
er unter anderem das Thema Wind-
kraft. Weitere Punkte seines Rück-
blicks waren der Umbau und die 
Erweiterung des Rathauses in Mott-
schieß, die Errichtung der stationä-
ren Geschwindigkeitsmessanlage 
und die Erschließung des Bauge-
bietes „Herdle“. Auch das von ihm 
herausgegebene ortseigene Mittei-
lungsblatt „Unser Dorf“ blieb nicht 
unerwähnt. Greinacher, der seit 40 
Jahren dem Ortschaftsrat angehörte 
und seit 25 Jahren das Amt des Orts-
vorsteher bekleidete, erklärte zum 
Abschluss, dass er bereits vor fünf 
Jahren angekündigt habe, dass er 
sich 2024 nach den Kommunalwah-
len aus dem Ortschaftsrat zurück-
ziehen werde und zu dieser Aussage 
stehe er weiterhin. 
Bei der sich direkt anschließenden 
konstituierenden Sitzung des neu 
gewählten Gremiums nahmen auch 
die neu gewählten Ortschaftsräte Sil-
ke Schenk, Claudia Liebermann-Birk 
und Stefan Sauter am Ratstisch Platz. 
Zunächst stand die Verpflichtung der 
gewählten Ortschaftsräte auf der Ta-
gesordnung. Die Verpflichtung über-
nahm Bürgermeister Ralph Gerster. 
Im Anschluss stand die Wahl des 
Ortsvorstehers an. Hier wurde Robert 
Munz einstimmig als Vorschlag an 
den Gemeinderat gewählt. Bürger-
meister Gerster gratulierte Robert 
Munz herzlich und sagte, dass er sich 
auf die Zusammenarbeit sehr freue. 
Zur stellvertretenden Ortsvorsteherin 
wurde Claudie Liebermann-Birk ge-
wählt und Silke Schenk wurde zur 
Schriftführerin gewählt. 

Zum Abschluss der Sitzung wurde 
der scheidende Ortsvorsteher Erich 
Greinacher von Bürgermeister Gers-
ter verabschiedet. Gerster zeigte 
sich beeindruckt von dem langjähri-
gen Engagement von Greinacher im 
Ortschaftsrat und als Ortsvorsteher. 
Gerster betonte dabei, dass er sehr 
viel von der langjährigen Erfahrung 
von Greinacher profitieren konnte. 
Der Bürgermeister erklärte, dass 
er das gute Miteinander zwischen 
Bürgermeister und Ortsvorsteher 
sehr geschätzt habe. Auch wenn 
sie nicht immer einer Meinung ge-
wesen seien, so hätten sie stets das 
gleiche Ziel verfolgt. Bürgermeister 
Gerster bedankte sich beim schei-
denden Ortsvorsteher und wünsch-
te ihm für die nun beginnende Zeit 
ohne kommunalpolitisches Amt viel 
Spaß und alles Gute. 

Tourist-Information  

Rathaus-Führung 
Pfullendorf/hsg - Das Pfullendorfer 
Rathaus feiert in diesem Jahr seinen 
500. Geburtstag. Aus diesem Anlass 
bietet die Tourist-Information eine 
neue Führung an. Die drei Gäste-

führerinnen haben sich explizit mit 
der Geschichte des Rathauses be-
fasst und die neue Führung konzi-
piert. Neben der bauhistorischen 
Entwicklung - der heutige Rathaus-
bau war nämlich nicht der erste in 
Pfullendorf - bis hin zur heutigen 
Nutzung wird die Pfullendorfer Rat-
hausgeschichte ab dem Mittelalter 
beleuchtet Im historischen Rathaus-
saal gibt es Antworten auf viele ge-
schichtliche Fragen und es kann der 
einzigartige Glasbilderzyklus aus der 
Frührenaissance bewundert wer-
den. Die öffentliche Führung findet 
am Dienstag, 17. September, um 18 
Uhr ab dem Marktplatz statt. Die 
Führung dauert 45 bis 60 Minuten 
und kostet fünf Euro pro Person. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung bei der Tourist-In-
formation, Telefon 07552/251131 
oder E-Mail: tourist-information@
stadt-pfullendorf.de, ist erforderlich. 

Parkhaus 

Wieder geöffnet 
Pfullendorf/hsg - Die Stadtwerke 
teilen mit, dass die Umbaumaßnah-
men in der Tiefgarage in der Heili-
genberger Straße abgeschlossen 
sind. Die Tiefgarage steht den Bür-
gern ab sofort wieder zum Parken 
zur Verfügung. Die Stadtwerke be-
danken sich für das Verständnis und 
die Geduld der Nutzer und Anwoh-
ner während der Bauzeit. 

Stadtbücherei 

Ferienleseclub endet 
Pfullendorf/hsg - Der Ferienlese-
club „Heiß auf Lesen“ der Stadt-
bücherei ging mit dem letzten 
Ferientag zu Ende. In der ersten 
Schulwoche konnten die Clubmit-
glieder ihre gelesenen Buchtitel ins 
persönliche Leselogbuch eintragen 
und abstempeln lassen. Zur fröh-
lichen Abschlussparty am Montag, 

Die Gästeführerinnen Ursula Hauck, Sigrid Nipp und Anneliese Pallmann 
haben sich intensiv mit der Geschichte des 500 Jahre alten Rathausgebäu-
des beschäftigt und eine neue Führung konzipiert.� Foto: Stadt

Auch in Mottschieß gibt es nach den Kommunalwahlen im Juni nun einen Wechsel im Ortschaftsrat. Bürgermeis-
ter Ralph Gerster verabschiedete die ausscheidenden Ortschaftsräte, darunter Ortsvorsteher Erich Greinacher, und 
nahm die Verpflichtung der neuen Ortschaftsräte vor. � Foto: Stadt 
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Stadtnachrichten
16. September, mit viel Spaß und 
Spannung sind alle Clubmitglieder 
der Leseaktion sowie interessierte 
Eltern, Großeltern und Geschwister-
kinder herzlich eingeladen. Die Party 
findet in der Stadtbücherei statt und 
beginnt um 16 Uhr. Für gute Stim-
mung sorgt dabei gleich zu Beginn 
Andreas Hüging mit seinem musi-
kalischen Mitmachprogramm „Stra-
ßentiger“ und den Abenteuern um 
Hauskatze Caruso. Spannend wird 
es dann für die Clubteilnehmer mit 
der Ausgabe der Urkunden und der 
Verlosung der Tombolapreise, die 
vom Rotary Club Pfullendorf-Meß-
kirch gespendet wurden. 
  
 
Gebrauchtwarenbörse 

Herbstbörse 
Pfullendorf/hsg - Die nächste Ge-
brauchtwarenbörse findet am Sams-
tag, 12. Oktober, von 9 bis 11 Uhr 
in der Stadthalle statt. Veranstaltet 
wird die Gebrauchtwarenbörse von 
Frauen der Freien Wähler in Zu-
sammenarbeit mit der Kasimir-Wal-
chner-Schule und der Stadt Pfullen-
dorf. Bei allen Besuchern wird eine 
geringe Eintrittsgebühr (Kinder bis 
12 Jahre ein Euro, Kinder ab 13 
Jahren und Erwachsene vier Euro) 
erhoben. Die Annahme der Waren 
erfolgt am Freitag, 11. Oktober, in 
der Zeit von 15 bis 17 Uhr. Für die 
Annahme der Waren wird pro an-
liefernder Person eine kleine Annah-
megebühr von zwei Euro erhoben. 
Das gesamte Geld wird gemeinsam 
mit gern angenommenen kleinen 
Spenden einem gemeinnützigen 
Zweck zur Verfügung gestellt. 
Bei der Gebrauchtwarenbörse kön-
nen funktionsfähige Gebrauchs-
gegenstände abgegeben und 
kostenlos mitgenommen werden. 
Erwünscht sind Haushaltsartikel wie 
Geschirr, Besteck, Küchengeräte, 
Töpfe, Sportgeräte, Haushaltstextili-
en wie Tischdecken, Hand- und Ge-
schirrtücher oder Bettwäsche sowie 
Spielzeug, Bücher, Zimmerpflanzen, 
Taschen, Schallplatten, Werkzeuge, 
Gartengeräte oder Kleinmöbel und 
vieles mehr. Autositze für Kinder 
müssen die aktuellen Sicherheits-
normen erfüllen. Kleidungsstücke 
werden nicht angenommen. Mö-
bel, Matratzen oder Großgeräte wie 
Herde oder Kühlschränke dürfen 
nicht angeliefert werden, können 
aber an einer Info-Wand als Aus-
hang zur Abholung angeboten wer-
den. Ein Bild oder zumindest eine 
genaue Beschreibung wäre dabei 
sehr nützlich. 
Die Gegenstände werden bei der 
Anlieferung nach Art der Waren 
sortiert und auf die bereitgestellten 
Tische in der Stadthalle verteilt. Die 

bisherigen Erfahrungen haben ge-
zeigt, dass ein Großteil der angebo-
tenen Waren einen neuen Besitzer 
findet und nur ein kleiner Teil als 
Restmüll verbleibt. Die Stadt Pfullen-
dorf als Veranstalter übernimmt für 
entstandene Schäden, etwa durch 
vergessene Wertsachen in den 
Gegenständen oder durch defekte 
Elektrogeräte, keinerlei Haftung. 
Kommerzielle Händler sind von der 
Gebrauchtwarenbörse ausgeschlos-
sen. 
Für den städtischen Umweltbeauf-
tragten Andreas Fink ist das Ziel 
der Veranstaltung die Müllvermei-
dung durch Wiedereingliederung 
von verwertbaren, gut erhaltenen 
Gegenständen in den Gebrauchs-
kreislauf und nicht eine versteckte 
Müllentsorgung, beziehungsweise 
eine kostenlose Sperrmüllabfuhr. 
Deshalb wird nochmals ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass nur 
qualitativ einwandfreies und gut ge-
reinigtes Material bei der Annahme 
angenommen wird. Die Waren wer-
den bei der Annahme auf Sauber-
keit und Funktionsfähigkeit kont-
rolliert. Die Veranstalter bitten um 
Verständnis und höflichen Umgang 
mit den ehrenamtlichen Helfern bei 
Ablehnung von Waren. Die Bürge-
rinnen und Bürger werden gebeten, 
nur Dinge abzugeben, die sie auch 
selbst wieder mitnehmen würden. 
Weitere Informationen gibt es beim 
städtischen Umweltbeauftragten 
Andreas Fink, Telefon 07552/25-
1505 oder E-Mail: andreas.fink@
stadt-pfullendorf.de. Schüler der 
Kasimir-Walchner-Schule bieten den 
Besuchern während der Veranstal-
tung Kaffee und Brezeln an. 
 
Friedhof 

Hauptweg wird saniert 
Pfullendorf/hsg - Das Stadtbauamt 
informiert, dass es derzeit im städti-
schen Friedhof in Pfullendorf zu Ein-
schränkungen aufgrund einer Bau-
maßnahme kommt. Der Hauptweg 
im Friedhof wird erneuert, sodass 
er barrierefrei und für alle gängi-
gen Friedhofsfahrzeuge, Rollatoren 
und ähnliches besser befahrbar ist. 
Die Arbeiten werden von der Pful-
lendorfer Baufirma Peter Gross im 
Auftrag der Stadt durchgeführt. Der 
Hauptweg erhält eine Asphaltierung 
mit Randeinfassung mittels einzeili-
gem Granitpflaster. Alle Anschlüsse 
an das Umfeld  wie Rasen, Grün-
flächen und Gräber werden höhen-
technisch angeglichen, sodass die 
Straße ordnungsgemäß entwässert 
werden kann sowie alle abgehen-
den Wege angeschlossen bleiben. 
Ebenso sind eine Verlegung von 
Strom und Wasserleitungen für drei 
neue Schöpfbrunnen zur bessere 

Versorgung des Friedhofs und die 
Herstellung von sauberen gepflas-
terten Lagerflächen für die zahl-
reichen Grünabfallcontainer ein-
geplant. Während der Bauarbeiten 
können diese Wegeabschnitte nicht 
von den Friedhofsgewerken wie 
Steinmetze, Gärtnereien oder Fuss-
gänger befahren oder begangen 
werden. Entsprechende Sicherungs-
maßnahmen werden getroffen. 
Besondere Rücksicht im Rahmen der 
bautechnischen Möglichkeiten und 

Rahmenbedingungen nimmt die 
Firma Peter Gross auf die Totenruhe 
sowie auf stattfindende Beerdigun-
gen oder Trauerfeiern und trifft ent-
sprechend Vorsichtsmaßnahmen. 
Gänzlich zu verhindern oder auszu-
schließen ist dies aufgrund des not-
wendigen Maschineneinsatzes na-
türlich nicht. Das Stadtbauamt bittet 
die Bevölkerung und die trauernden 
Angehörigen um ihr Verständnis. 
Die Stadt Pfullendorf ist bestrebt, 
diese Behinderungen möglichst ge-

Einladung: Gemeinsam Zukunft schaffen 
Ideenbörsen im Stadtmarketingkonzept 
Die Stadt Pfullendorf geht einen entscheidenden Schritt in Richtung Zu-
kunft mit der Entwicklung eines umfassenden Stadtmarketingkonzepts. 
Das Projekt wird gefördert vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg und zielt darauf ab, die Innenstadt ganz-
heitlich und nachhaltig weiterzuentwickeln.   
Meilenstein: Ideenbörsen am 13. und 25. September 
Ein zentraler Meilenstein im Prozess sind drei Ideenbörsen im September. 
Diese öffentlichen Veranstaltungen finden am 13. und 25. September statt. 
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger sowie Interessierte eingela-
den, sich aktiv einzubringen und ihre Ideen für die Zukunft der 
Innenstadt zu teilen. Die gesammelten Inhalte fließen in die weitere 
Ausarbeitung des Entwicklungskonzepts ein und werden im November 
in Workshops unter dem Slogan „Kreativ Werk Stadt“ entwickelt.   
Termine der Ideenbörsen: 
•	 Freitag, 13. September 2024, 14 – 17 Uhr 
•	 Mittwoch, 25. September 2024, 10 – 13 Uhr oder 18 – 21 Uhr 
Ort: Rats- und Bürgersaal der Stadt Pfullendorf, Gebäude H, Kirchplatz 7   
Die Ideenbörsen sind aufgebaut wie ein Parcours, für den jeder Teilneh-
mer nur rund 30 Minuten Zeit benötigt. Den Rundgang und das Zeit-
fenster für den Parcours können völlig frei innerhalb der Öffnungszeiten 
der Ideenbörse gestaltet werden.   
Warum teilnehmen? 
Das Ziel ist es, eine attraktive Innenstadt zu schaffen, welche die verschie-
denen Bedürfnisse von Bewohnern, Gästen, Akteuren und Investoren 
einbezieht. Die Ideen und Anregungen der Beteiligten sind mitentschei-
dend, um eine zukunftsorientierte Stadtentwicklung voranzutreiben. Die 
Werte Aufgeschlossenheit, Wertschätzung und Tatkräftigkeit bilden da-
bei das Fundament des Handelns: 
•	 Aufgeschlossen: Bringen Sie neue Ideen und kreative Lösungen ein. 
•	� Wertschätzend: Gestalten Sie Lebensräume, die unsere Geschichte 

und Natur respektieren und sozialen Zusammenhalt fördern. 
•	� Tatkräftig: Erkennen Sie Handlungsbedarfe und setzen Sie gemein-

sam zielgerichtete Maßnahmen um.   
Ziel des Stadtmarketingkonzepts ist es, eine nachhaltige, lebenswerte 
und attraktive Innenstadt zu schaffen, die für alle Beteiligten gleicher-
maßen ansprechend ist. Durch die kombinierte Expertise aus internen 
Arbeitsprozessen und der aktiven Einbindung der Gemeinschaft wird 
eine solide Grundlage geschaffen, um die Innenstadt Pfullendorfs zu-
kunftsfähig zu gestalten.   
Weitere Informationen und Updates zum Projekt gibt es auf der Home-
page der Stadt: www.pfullendorf.de.
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ring zu halten und will zusammen 
mit der ausführenden Baufirma Pe-
ter Gross die Nachteile für die Bür-
ger so weit wie möglich minimieren. 
Die Friedhofsbesucherinnen und 
-besucher werden um Unterstüt-
zung und um Verständnis für die 
entstehenden Einschränkungen und 
Beeinträchtigungen während der 
Baumaßnahme gebeten. Fragen zur 
Baumaßnahme beantwortet Benja-
min Gauß vom Tiefbauamt.  

Adventszauber 

Jetzt anmelden 
Pfullendorf/hsg - Der diesjährige 
Adventszauber findet am 6. und 
7. Dezember statt. Wie gewohnt 
verwandelt sich an diesem zweiten 
Adventswochenende der histori-
sche Marktplatz in ein kleines Weih-
nachtsdorf. Für interessierte Stand-
betreiber stehen ab Montag, 16. 
September, um 10 Uhr die Anmel-
deunterlagen zum Download auf 
der städtischen Internetseite bereit. 

Stadtverwaltung 

Weihnachtsbäume 
gesucht 
Pfullendorf/hsg - Die Stadtverwal-
tung Pfullendorf sucht für die öf-
fentlichen Plätze im Stadtgebiet 
und in den Ortsteilen wieder Weih-
nachtsbäume in verschiedenen Grö-
ßen. Wer aus seinem Garten schön 
gewachsene beziehungsweise frei-
stehende Bäume mit nicht mehr als 
15 Metern Höhe für diesen Zweck 
zur Verfügung stellen kann, mel-
det sich bitte bis 15. November 
bei der Stadtverwaltung Pfullen-
dorf, Andreas Fink, unter Telefon 

07552/251505 oder E-Mail: and-
reas.fink@stadt-pfullendorf.de. Die 
ausgewählten Bäume werden vom 
Bauhof der Stadt Pfullendorf bis 
Ende November abgeholt. 
 
Tourist-Information 

Geänderte Öffnung 
Pfullendorf/hsg - Nach dem Ende der 
Sommerferien haben sich auch wie-
der die Öffnungszeiten der Tourist-In-
formation am Marktplatz geändert. 
Die Tourist-Information ist jetzt mon-
tags bis freitags von 9 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
  
Stadtbauamt 

Litzelbach gesperrt 
Pfullendorf/hsg - Das Stadtbauamt 
informiert, dass sich die ursprünglich 
bis Ende August geplanten Tief- und 
Straßenbaumaßnahmen im Ortsteil 
Litzelbach vor allem aufgrund der 
schlechten Witterung verzögert ha-
ben. Die Ortsdurchfahrt von Litzel-
bach (K8242) bleibt deshalb voraus-
sichtlich bis Mitte November 2024 
weiterhin voll gesperrt. Im Rahmen 
der Straßenbauarbeiten werden die 
Ortskanalisation saniert, die Wasser-
leitungen neu verlegt und die Glas-
faserverkabelung für den Breitband-
ausbau erstellt. Der Verkehr wird 
weiterhin über Otterswang, Kappel 
und Wald umgeleitet. Die Gegen-
richtung wird umgekehrt geführt. 
Von der Umleitung ist auch die Busli-
nie des Kreisverkehrsbetriebs Sigma-
ringen betroffen. Für die Buslinien 
103 und 105 ist eine Ersatzhaltstelle 
unterhalb von Litzelbach eingerich-
tet. Die Buslinie 106 fährt die Ort-
schaften Reischach und Litzelbach 

im Zeitraum der Vollsperrung nicht 
an. Die Fahrplanänderungen kön-
nen online abgerufen werden. 
 
Sportlerehrung 

Jetzt Sportler melden 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullen-
dorf möchte auch in diesem Jahr 
wieder verdiente Sportlerinnen und 
Sportler im Rahmen der Sportler-
ehrung 2024 auszeichnen. Für die 
diesjährige Sportlerehrung werden 
daher alle Sport treibenden Verei-
ne und sonstige Einrichtungen und 
Institutionen gebeten, ihre Meldun-
gen bis zum 18. Oktober 2024 ab-
zugeben. Die Kriterien für die Ver-
leihung sind den Vereinen bekannt. 
Fragen beantwortet das Haupt-
amt der Stadt Pfullendorf, Telefon 
07552/25-1101. 

Tourist-Information 

Hofwelten 
Pfullendorf/hsg - Im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Hofwelten – 
regional genießen“ gewähren eini-
ge Hofläden und Direktvermarkter 
der Ferienregion einen Einblick in 
ihren Alltag und laden dazu ein, 
echte regionale Erzeugnisse zu er-
leben und sich von den einzelnen 
Betrieben und ihren Produkten be-
geistern zu lassen. Am Sonntag, 
29. September, lädt Familie Lojdl 
zu einem Ausflug auf ihren Biohof 
nach Pfullendorf-Straß ein. Dabei 
möchten sie den Gästen den Hof 
und ihre nachhaltige Landwirt-
schaft näherbringen. Die etwa drei 

Stunden dauernde Veranstaltung 
beginnt um 13 Uhr mit einem Rund-
gang über den Hof. Dabei werden 
die Tiere und ihre artgerechte Hal-
tung vorgestellt. Außerdem wer-
den die Felder und Weiden gezeigt 
und die Geschichte zur Entstehung 
des Hofs erzählt. Nach der Füh-
rung werden die eigenen Produkte 
verkostet. Im Anschluss gibt es ein 
gemeinsames Essen, bei dem aus-
schließlich Bio-Bisonfleisch und Bio-
Putenfleisch aus eigener Herstellung 
serviert wird. Die Führung kostet pro 
Person 15 Euro.. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Eine Anmeldung unter 
Telefon 07552/251131 oder E-Mail: 
info@noerdlicher-bodensee.de ist 
unbedingt erforderlich. Anmelde-
schluss ist der 15. September. 
Informationen zu den weiteren Ver-
anstaltungen im Rahmen der Hofwel-
ten gibt es online: www.noerdlicher- 
bodensee.de/hofwelten. 

VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch-
schule Pfullendorf beginnen in Kür-
ze die folgenden Kurse. 

Dienstag, 17. September 
Yoga für den Beckenboden, 18.15 
– 19.15 Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 
72 Euro, Kurs-Nr. 242352 
Yoga für Schwangere, 19.30 – 20.30 
Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 72 Euro, 
Kurs-Nr. 242354 
  
Montag, 23. September 
Englisch für Menschen mit Grund-
kenntnissen – Niveaustufe: A2, 8.30 
– 9.30 Uhr, 12 Vormittage, Kursge-
bühr 86 Euro, Kurs-Nr. 242402 
Englisch für Mittelstufe – Niveaustu-
fe: A2, 10 – 11.30 Uhr, 12 Vormit-
tage, Kursgebühr 86 Euro, Kurs-Nr. 
242403 
Italienisch für Fortgeschrittene – 
A2, Online, 18 – 19 Uhr, 15 Aben-
de, Kursgebühr 115 Euro, Kurs-Nr. 
242434 

Stadtnachrichten
Der Bürgerbusverein informiert 

Infos per WhatsApp 
Der Bürgerbusverein informiert, dass eine WhatsApp-
Informationsgruppe eingerichtet wurde, um die Fahr-
gäste des Bürgerbusses bei Änderungen im Fahrplan 
oder bei Fahrtausfällen schnell informieren zu können. 
Die Fahrgäste können sich mittels QR-Code anmelden 
und erhalten dann kurzfristige Informationen zum 
Bürgerbus direkt auf ihr Smartphone. Die Anmeldung 
erfolgt mit dem angezeigten QR-Code. Wer Hilfe bei 

der Anmeldung benötigt, wendet sich an einen Fahrer oder an die Mitar-
beiter des Bürgerbüros, die gern bei der Installation behilflich sind. Außer-
dem bietet das Netzwerk 50plus bei ihren Smartphone-Beratungen immer 
am zweiten Dienstag im Monat von 14.30 bis 15.30 Uhr Hilfestellung bei 
der Installation an. Gern können sich auch Angehörige oder Freunde von 
Fahrgästen anmelden, die dann die Informationen weitergeben.

Online Service für Bürger 
Die Stadt Pfullendorf ermöglicht das Erledigen zahlreicher Behörden-
gänge an 24 Stunden am Tag und an sieben Tagen in der Woche be-
quem und unkompliziert von zu Hause aus. Folgende Dienste können 
von den Bürgerinnen und Bürgern online genutzt werden. Das Ausfüllen 
der elektronischen Formulare ist einfach. Eine Dialogfunktion hilft dabei. 
Fallen Gebühren an, werden diese per Lastschrift bezahlt. 
•	� Auskünfte aus dem Melderegister 
•	� Antrag auf Ausstellung einer einfachen oder erweiterten Meldebe-

scheinigung 
•	� Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnisses 
•	� Antrag auf Auszug aus dem Gewerbezentralregister 
•	� Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre/Auskunftssperre 
•	� Anmeldung nach Zuzug oder Umzug 
•	 Bearbeitungsstand der beantragten Ausweisdokumente 
•	 Antrag auf Briefwahl 
•	 Antrag auf gaststättenrechtliche Erlaubnis 
•	 Antrag auf Erteilung einer Reisegewerbekarte 
•	 Antrag auf waffenrechtliche und sprengstoffrechtliche Erlaubnisse 
•	 Gewerbe An-/Um-/Abmeldung 
•	 Baugenehmigung beantragen 
•	 Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren beantragen 
•	 Bauvorbescheid beantragen 
•	 Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren anzeigen 
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Tai-Chi Fächer, 19 – 20 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242336 
  
Dienstag, 24. September 
Rückbildung – mit Baby, 9.30 – 
10.30 Uhr, 8 Vormittage, Kursge-
bühr 70 Euro, Kurs-Nr. 242328 
Italienisch für Anfänger ohne Vor-
kenntnisse, 12.30 – 13.30 Uhr, 15 
Mittage, Kursgebühr 115 Euro, 
Kurs-Nr. 242430 
Kalligraphie und Lettering: Bastarda 
Teil 2, 19 – 20.30 Uhr, 6 Abende, Kurs-
gebühr 66 Euro, Kurs-Nr. 242111 

  
Mittwoch, 25. September 
Italienisch für Fortgeschrittene – 
B1- Online Kurs, 15 – 16 Uhr, 15 
Nachmittage, Kursgebühr 115 Euro, 
Kurs-Nr. 242436 
Qi Gong – 5 Elemente, 17.45 – 
18.30 Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 
40 Euro, Kurs-Nr. 242331 
Italienisch für Anfänger mit gerin-
gen Kenntnissen – Online-Kurs, 18 
– 19 Uhr, 15 Abende, Kursgebühr 
115 Euro, Kurs-Nr. 242432 
Italienisch für Fortgeschrittene – 
A2.2 – Online-Kurs, 19.15 – 20.15 

Uhr, 15 Abende, Kursgebühr 115 
Euro, Kurs-Nr. 242435 
  
Donnerstag, 26. September 
Englisch – Niveaustufe: A2 – B1 
– Abendkurs, 17.30 – 19 Uhr, 12 
Abende, Kursgebühr 86 Euro, Kurs-
Nr. 242404 
Italienisch mit Grundkenntnissen – 
A1.2 – Online-Kurs, 18 – 19 Uhr, 
15 Abende, Kursgebühr 115 Euro, 
Kurs-Nr. 242433 
Rückbildung – ohne Baby, 18.30 – 
19.30 Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 
70 Euro, Kurs-Nr. 242329 

Italienisch für Anfänger mit geringen 
Kenntnissen – Online-Kurs, 19.10 – 
20.10 Uhr, 15 Abende, Kursgebühr 
115 Euro, Kurs-Nr. 242431 
  
Freitag, 27. September 
Bodybalance Pilates – ein Workout 
für Körper, Geist und Seele, 9 – 10 
Uhr, 8 Vormittage, Kursgebühr 80 
Euro, Kurs-Nr. 242311 
  
Anmeldungen sind über die Home-
page: www.pfullendorf.de/stadt/
familie-bildung/volkshochschule/
programm möglich. Bei Fragen 
steht das Team der VHS unter E-
Mail: VHS@stadt-pfullendorf.de 
oder telefonisch unter 07552/25-
1130 und 07552/25-1134 (Montag 
bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr) sowie 
unter 07552/25-1135 (Montag, 
Dienstag, Mittwoch 14 bis 16 Uhr 
und Donnerstag 14 bis 18 Uhr) zur 
Verfügung 

KULTUR

EKE 

Fahrt  
ins Landesmuseum 
Pfullendorf/pa - Die Evangelisch-Ka-
tholische Erwachsenenbildung lädt 
am Mittwoch, 18. September, zu 
einer Fahrt nach Konstanz ein. Dort 
wird die große Landesausstellung 
„1300 Jahre Kloster Reichenau“ im 
Landesmuseum besucht. Die Aus-
stellung zeigt die Geschichte der 
Klosterinsel in Dokumenten und in 
Animationen. Sie führt in die Buch-
kunst des Mittelalters und in die 
großartige Bedeutung der Kloster-
kultur ein. Wertvolle und bedeu-
tende Bücher können eingehend 
betrachtet werden. Viele Hand-
schriften wurden auf der Kloster-
insel von den Mönchen angefertigt 
und damit das Wissen weitergege-
ben. Diese Handschriften machen 
den besonderen Reiz der Ausstel-
lung aus. Auch auf das klösterliche 
Leben wird dabei eingegangen. In 
der einstündigen Führung wird die 
Ausstellung fachkundig erläutert. 
Die Fahrt findet mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln statt. Treffpunkt ist 
um 8.45 Uhr am Busbahnhof. Die 
Rückfahrt ab Konstanz ist gegen 15 
Uhr geplant. Die Kosten für Fahrt, 
Führung und Eintritt betragen 27 
Euro. Die Bezahlung erfolgt bei der 
Abfahrt. Die namentliche Anmel-
dung ist bis Montag, 16. Septem-
ber, im Katholischen Pfarrbüro unter 
Telefon 07552/922840 möglich. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen 
beschränkt. 
  

Stadtnachrichten / Kultur

                          AUS DER
Pfullendorfer
VERGANGENHEIT

Der Ebergraf und das 
Zeichen der Schweinshut 
Anlässlich des 800-jährigen Bestehens der Stadt Pfullendorf haben sich nam-
hafte Geschichtsforscher in verschiedenen Vorträgen mit der Vergangenheit der 
Stadt beschäftigt. Darunter auch Frieder Kammerer von der Ramsberger Ge-
schichtswerkstatt. Er stellte eine sagenhafte Gestalt vor, die noch vor der Stadt-

gründung aus dem Dunkel der Geschichte auftaucht: Ritter Graf von Schweinshut, der in Urkunden des Stau-
ferhofs erwähnt wird und mit Pfullendorf in direkter Verbindung stehen soll. Pfullendorf aktuell veröffentlicht 
den interessanten Vortrag in mehreren Teilen und in loser Folge. Heute lesen Sie den zehnten Teil des Vortrags. 

Der familiäre Hintergrund – die Ulrichs-Grafen 
Nach der Übersiedlung auf die in jenen Jahren wahrscheinlich gerade fertiggestellte Burg „Schweinshut“ auf 
dem Molassefels bei dem kleinen Dörflein „am Phuol“, gar nicht so weit vom Ramsberg entfernt, hatte man 
auf dem für die machtpolitischen Pläne der Grafenfamilie wohl zu abgelegenen Ramsberg eine Verwaltersippe 
installiert, welche sich als Dienstmannen ab dato sinnfällig Ritter von Ramsberg nannten. Womit man nun dem 
Anliegen näher kommt, indem man nach der Bezeichnung der neuen Grafenburg bei diesem damaligen (nur-
mehr) „Pfullen-Dorf“ fragen muss. 
Versuchen wir aber zunächst trotzdem noch, den Ebergrafen selbst ein wenig fassbarer zu machen und damit 
ein wenig mehr Kontur zu geben. Rudolfs (mutmaßlicher) Vater, Graf Ulrich von Ramsberg, „Uodalrici comitis 
de Rammesperch“, wird um 1100 noch als Inhaber der Hegau-Grafschaft genannt. Der Ulrichs-Name bürgt 
mithin für die noble Abkunft des Ramsberger Zweigs vom uralten Udalrichinger-Hauptstamm. Diese Ulrichsgra-
fen lassen sich bis in die karolingische Zeit rückverfolgen und nannten sich später im Hauptstamm nach ihrem 
Grafensitz Bregenz. Bei dem 1135 urkundlich auftretenden Grafen Ulrich von Ramsberg „Ǒdalricus comes de 
Rammisberc“ dürfte es sich dann aber bereits um eben jenen vermutlichen Bruder Rudolfs handeln, welcher 
nochmals 1157/1158 in einer Urkunde als Ulrich von Pfullendorf nachzuweisen ist. Übrigens definitiv die einzige 
Nennung explizit eines Grafen Ulrich von Pfullendorf. Der Ulrichs-Name ist Programm: Die Vater/Sohn-Eigen-
schaft dürfte ziemlich sicher sein. Denn wäre etwa der um 1100 erwähnte Hegaugraf Ulrich-Ramsberg noch 
derselbe wie der Graf Ulrich-Pfullendorf von 1157/58, also rund 50 Jahre später, dann wäre er in jedem Fall 
bereits ein ungewöhnlich alter Mann gewesen, und ein Nachfolger hätte zwingend mit ihm auf der Urkunde 
testiert. Jener zweitgeborene Ulrich-Pfullendorf wiederum muss jedenfalls ebenfalls zwingend noch vor 1163 
verstorben sein, da Rudolf-Ramsberg-Pfullendorf in der wichtigen Doppelurkunde dieses Jahres gegen Ende als 
Zeugen aus seiner Familie lediglich seine Gemahlin Elisabeth „Uxor mea Elisabeth“ sowie einen Bruder Arnold 
„frater meus Arnoldus“ nennt – nicht aber einen Bruder Ulrich. In Anbetracht des macht- und besitzrechtlich 
gewichtigen Udalrichinger-Leitnamens des erwähnten Grafen Ulrich-Pfullendorf verwundert es vielleicht, dass 
dieser lediglich als Zweitgeborener nach dem – ganz offensichtlich nach seinem Bregenzer Großvater mütter-
licherseits benannten – Grafen Rudolf-Pfullendorf genannt ist. Bereits der Historiker Adolf Helbok schreibt 
erstaunt über die Bregenzer Grafen: „Auf einmal brachen diese `Udalrichinger´ mit ihrer festen und in der Fa-
milientradition geheiligten Überlieferung. Nicht zwar so, dass der Name Ulrich überhaupt verschwindet, doch 
so, dass nicht mehr das führende Glied, der älteste Sohn, sondern irgend ein anderer den Namen führt (...) 
und außerdem fällt auf, dass ein offenbar nahe verwandtes Geschlecht, die Grafen von Pfullendorf, auch den 
Namen Rudolf führten.“ (Fortsetzung folgt)

  
Das heutige Stadtwappen von Bregenz geht zu-
rück auf das Wappen des Grafen von Bregenz 
und stellt ein Novum in der deutschen Heraldik 
dar: Es ist quasi „farblos“ und lediglich aus „Pelz-
werk“zusammengesetzt, also stilisierten Fellen 
des grauen Eichhörnchens und Hermelins. In der 
Heraldik steht dieses Schildbild meist als Zusatz 
für eine noble, königliche Abstammung. Man 
sagt dem Wappen des Bregenzgrafen nach, ei-
gentlich das überlieferte Wappen des hochadli-
gen Udalrichinger-Hauses zu sein. 
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Sauldorf 

Heinrich del Core  
gastiert 
Sauldorf/pa - Das Christliche Bil-
dungswerk Sauldorf veranstaltet am 
Samstag, 19. Oktober, einen Kaba-
rettabend mit dem bekannten Ka-
barettisten und Comedian Heinrich 
del Core. Die Veranstaltung findet 
im Bürgersaal Sauldorf statt und be-
ginnt um 20 Uhr. Einlass ab 19 Uhr. 
Del Core präsentiert sein aktuelles 
Programm „Glück g‘habt!“. Er hat 
neue herrlich komische Geschichten 
in seinem Gepäck und nimmt die 
Zuschauer mit auf eine pointenrei-
che Reise durch den Alltag: absolut 
skurril, alltagstauglich und irrwitzig 
zugleich. Karten im Vorverkauf gibt 
es bei i-Tüpfelchen in Sauldorf, bei 
der Volksbank Meßkirch oder unter 
E-Mail: 
cbw-kartenvorverkauf@web.de. 

Kreiskulturforum 

Frauen in der Politik 
Sigmaringen/pa - Anlässlich des 
diesjährigen Kulturschwerpunkts 
„Signifikante Frauen im Landkreis 
Sigmaringen“ findet am Diens-
tag, 17. September, um 19.30 Uhr 
ein Podiumsgespräch im Foyer des 
Landratsamts zu „Frauen in der 
Kommunalpolitik im Wandel der 
Zeit“ statt. Daran beteiligen sich 
Kreisrätin Helga Brey sowie die ehe-
maligen Kreisrätinnen Alexandra 
Hellstern-Missel, Anna Pröbstle, Sa-
bine Rösch und Elisabeth Volk. Nach 
der Begrüßung durch Landrätin Ste-
fanie Bürkle übernimmt Co-Dekanin 
Dorothee Sauer die Moderation. 
Elisabeth Volk, die 1979 erstmals 
in den Kreistag gewählt wurde und 
sich in einer damals reinen Männer-
domäne durchsetzen musste, be-
richtet über den Aufbruch der Frau-
en in der Kommunalpolitik, den sie 
über vier Legislaturperioden hinweg 
selbst miterlebt hat. Thema der Dis-
kussionsrunde ist außerdem, wie 

sich die Rolle der Frauen im Kreis-
parlament und der Umgang zwi-
schen männlichen und weiblichen 
Kreistagsmitgliedern verändert hat. 
Darüber hinaus geht es um die Ver-
einbarkeit von Politik, Familie und 
Care-Arbeit. Erörtert wird auch die 
Frage, ob Frauen einen anderen Po-
litikstil pflegen als Männer und ob 
sie in bestimmten Situationen un-
abhängig von der Parteiräson par-
teiübergreifend zusammenarbeiten. 
Auch die Gründe, warum Frauen im 
Vergleich zur Bevölkerung im Politik-
betrieb nach wie vor unterrepräsen-
tiert sind und welche Eigenschaften 
sie brauchen, um in der Politik er-
folgreich zu sein, sind Themen der 
Diskussion. In der Schlussrunde geht 
es darum, wie bei jungen Frauen 
und Schülerinnen das Interesse für 
Politik geweckt werden kann. Das 
Publikum ist eingeladen, sich aktiv 
in die Diskussion einzubringen. Zwei 
„Anwälte des Publikums“ sammeln 
während der Veranstaltung Fragen, 
sortieren sie thematisch und legen 
sie den Expertinnen vor. Die Teil-
nahme an der Podiumsdiskussion ist 
kostenlos. 

GESCHÄFTSWELT

Sparkasse 

Eintrittskarten  
gewonnen 
Pfullendorf/pa - Die Sparkasse Pful-
lendorf-Meßkirch hat unter ihren 
Kunden Eintrittskarten für das Pful-
lywood Festival mit Santiono, Abba 
und Andreas Gabalier im Seepark 
verlost. Die glücklichen Gewin-
ner waren Mario Meißner, Martina 
Renz Gerlinde Moser und Manfred 
Sommer. Bei der Übergabe der 
Karten gratulierte Regionaldirektor 
Bernd Ruther den Gewinnern und 
wünschte ihnen einen unvergessli-
chen Abend.  

Kultur / Geschäftswelt
Altes Haus 

Spannender Vortrag 
Pfullendorf/hsg - Das städtische Kulturprogramm 
hat die Reihe historischer Vorträge mit einem span-
nennden Vortrag über Graf Rudolf von Pfullendorf 
vorgesetzt. Referent war Bruder Jakobus Kaffanke. 
Er philosophierte, erzählte Geschichten und überflog 
die Jahrhunderte vor knapp 70 Besuchern im Alten 

Haus. Sie erfuhren erstaunliche Details aus dem Leben des Stadtgründers 
Graf Rudolf.  
Vordergründig ging es Bruder Jakobus, der als Eremit auf dem Ramsberg 
lebt, um den mystischen letzten Ramsberger Grafen und Kreuzritter Ru-
dolf von Pfullendorf, den letzte Nachrichten im sehr frühen Jahr 1181 im 
Heiligen Land verorten, wo sich seine Spuren abrupt verlieren. Hintergrün-
dig ging es um den „Clash of Civilisations“ beim Aufeinandertreffen von 
Abend- auf Morgenland. Es ging um den zaghaften Aufstieg des Christen-
tums im Nahen Osten und dessen jähem Ende durch einen plötzlich die 
Bühne betretenden Islam, welcher in Windeseile bis ins Herz des Abendlan-
des vorstieß, bei Tours gestoppt und zurückgeworfen werden konnte. Eine 
Pilgerreise nach Palästina im vorvergangenen Jahr war es, welche als Initial-
zündung für den Beuroner Benediktiner gelten muss, sich einmal grund-
sätzlich mit den Gegebenheiten dort zu befassen. 
Zusammen mit Frieder Kammerer vom Förderverein Ramsberg war der quir-
lige Mönch an diesem Abend auf Einladung des Pfullendorfer Kulturreferats 
und des Heimat- und Museumsvereins in geschichtsträchtiger Kulisse ange-
treten, um jenen letzten Ramsberger Grafen – Graf Rudolf von Pfullendorf 
– näher zu betrachten. Einen Akteur, der in seiner Person den Haupt- mit 
dem Nebenzweig eines uralten Gaugrafengeschlechtes, den sogenannten 
Udalrichingern, vereint, dazu in seinem Rudolfsnamen die Königslinie von 
Rheinfelden, sowie über seine Frau und schließlich Tochter das Welfener-
be an das Königsgeschlecht der Habsburger weiterreichte. Eine doppelte 
Verwandtschaft mit Kaiser Barbarossa sicherte ihm zudem einen beträcht-
lichen Einfluss am Stauferhof, wie Bruder Jakobus mit der Darlegung von 
überlieferten Urkundenvermerken dokumentierte. Quasi nichts an Rudolf 
von Pfullendorf war gewöhnlich und so geriet der Graf auch bei seinem 
schließlichen Abgang in die Mühlen der großen Weltgeschichte. Die Zerstö-
rung der ersten Grabeskirche durch den Fatimiden Al-Hakim hatte, so der 
Referent, im Abendland den Kreuzzugsimpuls ausgelöst und zur Bildung 
von Kreuzfahrerstaaten unter dem 1099 errichteten Königreich Jerusalem 
geführt. Dieses bestand dann bereits acht Jahrzehnte, als Rudolf wohl be-
schloss, sein Leben mit etwa Mitte 60 in Jerusalem zu vollenden. Jeden-
falls legt dies ein Schriftstück nahe, von Bruder Jakobus rezitiert, das einen 
Schriftwechsel des Grafen mit seinem Bankhaus in Venedig überliefert, und 
in welchem er von Jerusalem aus um die Überstellung seines Vermögens 
bittet. Eine auch nach heutigen Maßstäben größere Summe. Es ist davon 
auszugehen, dass der Pfullendorfer tatsächlich nicht mehr vorhatte vom 
Heiligen Land zurückzukehren und sich als Ritter des Johanniterordens dem 
Dienst des Heiligen Grabes zu verschreiben. 1187 jedenfalls kam es dann 
zur Katastrophe, der Einnahme von Jerusalem durch die Truppen Saladins 
– sicherlich ein Grund, dass die Nachrichten über Rudolf von Pfullendorf zu 
dieser Zeit abbrechen. Sein Grab bleibt unbekannt; Jerusalem ist gleichwohl 
bis heute der Zankapfel zwischen den Völkern und Kulturen geblieben, zwi-
schen West und Ost, zwischen Juden- und Christentum und Islam. 
Der nächste Vortrag der Historienreihe des städtischen Kulturprogramms ist 
bereits geplant: Am 12. November um 19 Uhr spricht Dr. Irmgard Stamm 
zum Thema „Konrad Heilig aus Pfullendorf - mutiger Freiheitskämpfer und 
Opfer der Revolution von 1849“. 
 

Bruder Jakobus Kaf-
fanke, der als Eremit 
auf dem Ramsberg 
lebt, referierte im 
Rahmen des städti-
schen Kulturpro-
gramms spannend 
über das Leben des 
Stadtgründers Ru-
dolf von Pfullendorf, 
der in Jerusalem 
starb. Foto: Stadt 

Regionaldirektor Bernd Ruther von der Sparkasse wünschte den Gewinnern 
einen unvergesslichen Abend beim Pfullywood Festival im Seepark. 
� Foto: privat 



9

 

VEREINE

DRK 

Blutspendetermin 
Pfullendorf/pa - Der Ortsverein Pful-
lendorf im Deutschen Roten veran-
staltet am Dienstag, 17. Septem-
ber, in Zusammenarbeit mit dem 
DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg einen Blutspendetermin. 
Von 14.30 bis 19.30 Uhr werden in 
der Stadthalle Blutspenden abge-
nommen. Wer Blut spendet, rettet 
damit nicht nur das Leben bei Un-
fällen, Operationen oder schweren 
Erkrankungen, sondern tut auch 
durch die regelmäßige Gesundheits-
kontrolle auch etwas für die eigene 
Gesundheit. Für die Blutspende ist 
eine Terminreservierung unter www. 
blutspende.de/termine erforderlich.  
 
Schwäbischer Albverein 

Wanderung 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe Pful-
lendorf im Schwäbischen Albverein 
lädt am Sonntag, 22. September, zu 
einer Halbtagswanderung mit Wan-
derführer Herbert Kälberer auf dem 
Panoramaweg von Hödingen zum 
Aussichtsplateau Haldenhof ein. Von 
dort bietet sich ein schöner Blick auf 
den Bodensee und die Alpen. Von 
dort geht es, vorbei an verschiede-
nen Aussichtspunkten zurück nach 
Hödingen. Die Wanderstrecke be-
trägt etwa sechs Kilometer bei einer 
Höhendifferen von 100 Metern. Ab-
fahrt in Fahrgemeinschaften ist um 
13 Uhr am Stadtgartenvorplatz. Die 
Rückkehr ist für etwa 19 Uhr vorge-
sehen. Eine Einkehr ist geplant. Gäs-
te sind willkommen.  

Bürgerbus 

Neue Fahrer gesucht 
Pfullendorf/pa - Wegen des alters-
halben Ausscheidens einiger Fah-
rer sucht der Bürgerbusverein neue 
Fahrer, die ehrenamtlich den roten 
Bürgerbus durch die Stadt lenken 
möchten. Der Bürgerbus ist ein mit 
modernster Technik, Automatik-
schaltung und höhenverstellbarem 
Fahrersitz ausgestattetes Fahrzeug 
mit acht Plätzen für Fahrgäste, 
das montags, dienstags, donners-
tags und freitags von 9 bis 13 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr sowie mitt-
wochs und samstags von 9 bis 13 
Uhr seine Runden durch die Stadt 
dreht und dabei alle Wohngebiete, 
die Einkaufszentren und alle wich-
tigen Einrichtungen anfährt. Die 
Fahrgäste sind vorwiegend ältere 
Menschen, Mütter mit Kindern und 
Menschen mit Behinderung. Sie alle 
sind nicht oder nur wenig mobil und 

außerordentlich dankbar, dass der 
Bürgerbus seit nunmehr 15 Jahren 
in Pfullendorf verkehrt. Gesucht 
werden Fahrer mit einem Führer-
schein der Klasse B, die gern Auto-
fahren. Die notwendige körperliche 
und geistige Fitness wird von einem 
Arbeitsmediziner in einer etwa 75 
Minuten dauernden Untersuchung 
festgestellt. Wenn diese Hürde ge-
nommen ist, wird über das Rathaus 
der Personenbeförderungsschein 
beantragt. Die Kosten für die Unter-
suchung und den Personenbeförde-
rungsschein übernimmt die Stadt 
Pfullendorf. Der Aufruf wendet sich 
an Männer und insbesondere auch 
an Frauen jeder Nationalität, die 
in ihrer Freizeit gern einer sinnvol-
len Beschäftigung nachgehen und 
gleichzeitig das harmonische und 
kameradschaftliche Miteinander 
schätzen. Interessierte melden sich 
bei einem der Fahrer, unter Kontakt-
adresse: buergerbus.pfullendorf@
web.de oder bei Fahrerbetreuer Mi-
chael Nipp, Tel. 07552/1434 oder 
E-Mail: michael.nipp44@gmail.com.

Akkordeon-Orchester 

Ehemalige gesucht 
Aach-Linz/pa - Das Akkordeon-Or-
chester Aach-Linz feiert in diesem 
Jahr sein 50-jähriges Bestehen. Aus 
diesem Anlass findet am Sams-
tag, 23. November, ein Jubiläums-
konzert im Pfarrheim in Aach-Linz 
statt. Die Mitglieder des Orchesters 
möchten für dieses Konzert ein Ju-
biläumsorchester ins Leben rufen 
und sind noch auf der Suche nach 
weiteren ehemaligen Spielerinnen 
und Spielern. Die erste Probe findet 
am Sonntag, 22. September, um 10 
Uhr statt. Weitere Informationen 
gibt unter Telefon 0174/3208978 
oder E-Mail: vorstandschaft@aoal.
de. Das Orchester freut sich auf viele 
Rückmeldungen. 

DAV 

Wanderung 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein ver-
anstaltet am Sonntag, 22. September, 
eine Wanderung im Schwarzwald. Die 
etwa 15 Kilometer lange Tour beginnt 
in Ettenheim am Parkplatz beim Gym-
nasium. Die Strecke verläuft über Wall-
burg nach Ettenheimmünster und über 
Münchweiler nach Ettenheim zurück 
zum Ausgangspunkt. Es sind bei einer 
Wanderzeit von etwa sechs Stunden 
250 Höhenmeter zu bewältigen. Ab-
fahrt in Fahrgemeinschaften ist um 6.30 
Uhr am Stadtgartenvorplatz. Die Wan-
derung wird von Werner Hergert, Tele-
fon 07631/14048 oder 0163 9012092 
oder E-Mail: werner.hergert@gmx.de,  
begleitet. 

Stadtmusik 

Offene Proben 
Pfullendorf/pa - Die Stadtmusik 
lädt alle Interessierten, die ein Ins-
trument spielen, Spaß am gemein-
samen Musizieren haben und auf 
der Suche nach einem aktiven Ver-
ein sind, zu offenen Proben ein. Die 
Proben finden an den Freitagen, 20. 
September und 27. September, je-
weils um 20 Uhr im Probelokal der 
Stadtmusik im Gebäude Ringstraße 
1/12 statt. Bei den offenen Proben 
können die Interessenten selbst mit-
spielen oder eine beziehungsweise 
zwei Proben als Zuhörer erleben. 
Die Stadtmusik freut sich auf viele 
Teilnehmer. 

TSC Calypso 

Schnupperabende 
Pfullendorf/pa - Der Tanzsportclub 
Calypso veranstaltet kostenlose 
Schnupperabende für alle Tanz-
begeisterten. Sie finden ab Don-
nerstag, 12. September, an drei 
Abenden um 19 Uhr statt. Die Trai-
ningszeiten sind montags von 18 bis 
19.30 Uhr für Junggebliebene und 
von 19.30 bis 21 Uhr als freies Trai-
ning sowie donnerstags von 19 bis 
19.45 für Einsteiger, von 19.45 bis 
20.30 Uhr für Fortgeschrittene und 
von 20.30 bis 21.15 Uhr für wei-
ter Fortgeschrittene. Informationen 
zu den Schnupperabenden gibt es 
unter Telefon 07552/5933. Informa-
tionen zum Verein gibt es auf der 
Homepage: 
www.tsc-calypso-pfullendorf.de. 

SV Denkingen 

Mädchenflohmarkt 
Denkingen/pa - Der SV Denkingen 
veranstaltet am Samstag, 21. Sep-
tember, wieder einen SVD Mäd-
chenflohmarkt in der Andelsbach-
Halle. Die Damen des SV Denkingen 
laden von 11 bis 15 Uhr Mädchen 
und Frauen von Jung bis Alt ein, 
ihren Kleide
rschrank zu sortieren und in ent-
spannter und gemütlicher Atmo-
sphäre aussortierten und gut erhal-
tenen Second-Hand-Teilen ein neues 
Zuhause zu geben. Die Mädels vom 
SV Denkingen sorgen mit der be-
liebten Aperol-Bar und einem um-
fangreichen kulinarischen Angebot 
für den passenden Rahmen. Anmel-
dungen von Verkäuferinnen werden 
bis 7. September per E-Mail: maed-
chenflohmarkt@sv-denkingen.de 
angenommen. Alle weiteren Infor-
mationen zum Mädchenflohmarkt 
gibt es auf der Homepage des SV 
Denkingen: www.sv-denkingen.de/
mädchenflohmarkt. 

Hänsele 

Spende für die Tafel 
Pfullendorf/pa - Die Hänsele Grup-
pe in der Narrenzunft Stegstrecker 
haben in einem ehrenamtlichen 
Einsatz beim Waldfreibad zwei Ab-
stellflächen für Fahrräder errichtet. 
Die Aktion erfolgte in enger Ab-
stimmung mit den Stadtwerken, 
die bekanntlich Betreiber des Wald-
freibads sind. Die Initiative für diese 
tolle Idee ging von den Hänsele aus, 
die sich Gedanken gemacht hatten, 
wie die Abstellmöglichkeiten am 
Freibad verbessert werden können. 

Vereine

Marcus Gabele und Laura Zeiser von den Hänsele übergaben Ortrud Haus-
manns vom Tafelladen eine Spende in Höhe von 2000 Euro. Das Geld hatten 
die Hänsele für ihr Engagement beim Bau eines neuen Fahrradabstellplatzes 
beim Waldfreibad bekommen. � Foto: privat
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Innerhalb von drei Tagen und mit 
Hilfe von insgesamt 24 tatkräftigen 
Hästrägern wurden die beiden Fahr-
radabstellplätze errichtet. Die Stadt-
werke übernahmen die Kosten für 
die beiden eingesetzten Minibagger 
und den Transport und Abtransport 
des Materials. Zusätzlich belohn-
ten die Stadtwerke den Arbeitsein-
satz der Hänsele mit einem Betrag 
von 2000 Euro. Dieses Geld wie-
derum spendeten die Hänsele an 
den Pfullendorfer Tafelladen, der 
die Spenden dringend braucht, um 
die wachsene Zahl der Kunden mit 
schmalem Geldbeutel mit Lebens-
mitteln zu versorgen. Der besondere 
Dank der Hänsele gehört den Res-
taurants Sorrento und Pauseneck 
sowie der Bäckerei Schwägler, die 
die fleißigen Bauhelfer mit Verpfle-
gung unterstützten.  

Förderverein 

Kleiderbasar 
Aach-Linz/pa - Der Förderverein des 
Montessori-Bildungshauses veran-
staltet am Samstag, 28. Septem-
ber, von 14 bis 15.30 wieder einen 
Kinderkleiderbasar in der Schloss-
garten-Halle. Auf dem Tischbasar 
für Selbstverkäufer werden nicht 
nur gut erhaltene Baby- und Kin-
derkleidung und Schuhe angebo-
ten, sondern auch Spielzeug und 
Bücher sowie Babyausstattung wie 
Kinderwagen, Kindersitze und vieles 
mehr rund ums Kind. Für das leib-
liche Wohl sorgt der Förderverein 
mit Kaffee und Kuchen. Die Tisch-
gebühr für Anbieter beträgt sieben 
Euro pro Tisch. Eine Tischreservie-
rung ist unter E-Mail: info@kleider-
basar-aach-linz.de oder telefonisch 
unter 07552/3820364 möglich. 
Weitere Informationen sowie ein 
Online-Anmeldeformular gibt es 
außerdem auf der Homepage unter 
www.kleiderbasar-aach-linz.de. 

VLF 

Erntedankfeier 
Sigmaringen/pa - Der Verein zur 
landwirtschaftlichen Fortbildung im 
Landkreis Sigmaringen veranstaltet 
am Sonntag, 13. Oktober, wieder 
die traditionelle Erntedankfeier mit 
Ehrung der Landwirte und Hauswirt-
schafterinnen des Meisterjahrgangs 
1974 mit den goldenen Meister-
briefen. Die Feier findet in der An-
delsbach-Halle in Denkingen statt 
und beginnt um 10 Uhr. Die Land-
frauen bieten einen Mittagstisch 
sowie Kaffee und Kuchen an. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgt 
Bernhard Bitterwolf. Alle Landwirte 
und interessierte Gäste sind herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Kirchenchor 

Orgelbauer besucht 
Pfullendorf/pa - Die Mitglieder des 
Kirchenchors St. Jakobus haben das 
Orgelbauunternehmen Glatter-Go-
etz in Aach-Linz besucht und inte-
ressante Einblicke in den Orgelbau 
erhalten. Das 1993 gegründete Un-
ternehmen hat seinen Sitz seit 2010 
in Aach-Linz und produziert dort mit 
etwa fünf Mitarbeitern für den inter-
nationalen Markt. Zu den bisherigen 
Projekten gehörten beispielsweise 
Orgeln in der Walt Disney Concert 
Hall in den USA, im Bolschoi-Thea-
ter in Moskau oder in der Philhar-
monic Concert Hall in Murmansk. 
Derzeit fertigt das Unternehmen 
eine Orgel für die Trinity Church in 
New York City. Aufgrund der Terror-
anschläge vom 11. September 2001 
auf das nahe gelegene World Tra-
de-Center kam es durch Staub- und 
Schmutzablagerungen zu starken 
Korrosionsschäden an der dortigen 
Orgel. Nach einer Übergangslösung 
bekommt die Trinity Church nun 
eine komplett neue Pfeifenorgel 
mit 113 Registern aus Aach-Linz. 
Neben dem Bau neuer Orgeln ist 
die Reparatur und Wartung von Or-
geln ein Pfeiler des Unternehmens. 
Felix Müller, der seine Ausbildung 
am Ausbildungszentrum für Musik-
instrumentenbauer in Ludwigsburg 
absolvierte, führte sachkundig und 
engagiert durch das Unternehmen. 
Die Firma ist mit modernster Technik 
ausgestattet und verarbeitet neben 
Metallteilen alle Arten von Hölzern. 
Für die Chormitglieder, die Orgeln 
hauptsächlich als Begleitinstrument 
kennen, waren die Informationen 
über den Orgelbau sehr interessant. 

SENIOREN

DAV 

Seniorenwanderung 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pful-
lendorf im Deutschen Alpenverein 
lädt am Mittwoch, 18. September, 
wieder zu einer Seniorenwande-
rung mit Klaus Epple ein. Die Tour 
führt zum Traufgang Wiesenrunde 
bei Albstadt-Pfeffingen auf der Ba-
linger Alb. Dieser Traufgang liegt 
im größten Naturschutzgebiet im 
Zollernalbkreis. Die Traufgänge auf 
der Schwäbischen Alb versprechen 
wegen ihrer spannenden Wegver-
läufe ein besonderes Wandererleb-
nis. Vom Wanderparkplatz Zitterhof 
führt die etwa elf Kilometer lange 
Wanderung durch die Naturschutz-
gebiete Irrenberg und Roschbach 
und bietet einen besonderen Blick 
auf die Zollernburg. Die schön gele-
genen Vesperinseln laden zum Ver-

weilen ein. Ein Rucksackvesper sollte 
daher nicht vergessen werden. Ab-
fahrt in Fahrgemeinschaften ist um 
9.30 Uhr am Stadtgartenvorplatz. 
Anmeldungen nimmt Tourenführer 
Klaus Epple, Telefon 07552/6465, 
entgegen.

Netzwerk 50plus 

Boule jetzt am Freitag 
Pfullendorf/pa - Die Boule-Gruppe 
im Netzwerk 50plus, die sich unter 
der Leitung von Armin Grathwohl 
wöchentlich an der Boule-Bahn in 
der Nachbargemeinde Wald trifft, 
hat sich inzwischen etabliert. Aller-
dings haben sich auf Wunsch der 
Teilnehmer Tag und Zeit geändert: 
Die Boule-Gruppe spielt ab sofort 
immer freitags um 10 Uhr. Treff-
punkt ist der Parkplatz an der Zehn-
Dörfer-Halle. Neue Teilnehmer sind 
jederzeit willkommen. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Nähere Informa-
tionen gibt es bei Armin Grathwohl, 
Telefon 0176/30180093.  

Netzwerk 50plus 

Gemeinsamer  
Mittagstisch 
Pfullendorf/pa - Der gemeinsame 
Mittagstisch des Netzwerks 50plus 
findet nach den Betriebsferien ab 
sofort wieder im Restaurant „Leo-
ne“ statt. Das Netzwerk veranstaltet 
immer freitags von 11.30 bis 14 Uhr 
im Restaurant „Leone“ in der Über-
linger Straße einen gemeinsamen 
Mittagstisch für ältere Menschen. 
Das Angebot wendet sich an alle 
älteren Menschen, ob als Einzelper-
son, zu zweit oder in einer kleinen 
Gruppe, die gern in netter Gesell-
schaft ihr Mittagessen einnehmen 
möchten. Familie Guffler und das 
„Leone“-Team reservieren jeden 
Freitag einen Tisch für die Teilneh-
mer, an dem neben dem Essen her 

freundschaftlich geplaudert, gelacht 
und auch ernsthaft diskutiert wird. 
Das „Leone“ bietet günstige Tages-
essen und ein vielfältiges Angebot 
an Speisen à la Carte aus der deut-
schen, kroatischen und italienischen 
Küche an. Neue Teilnehmer werden 
gern und herzlich in die Runde auf-
genommen. Rollstuhlfahrern und 
Gästen mit Rollator hilft das Le-
one-Team gern beim Überwinden 
der einen Stufe am Eingang. Eine 
regelmäßige Teilnahme ist nicht er-
forderlich. Parkmöglichkeiten gibt 
es im benachbarten Norma-Park-
haus. Der Bürgerbus hält genau 
gegenüber vom „Leone“. Nähere 
Informationen gibt es unter Telefon 
07578/1530 oder E-Mail: schmitt-
wald@t-online.de. 
  
 

Vereine / Senioren

Der Kirchenchor St. Jakobus hat das Orgelbauunternehmen Glatter-Goetz 
in Aach-Linz besucht. � Foto: privat 

Nächster Kaffeenachmittag 
Das Seniorenforum der Stadt 
Pfullendorf lädt alle älteren Bür-
gerinnen und Bürger in Pfullen-
dorf und den Ortsteilen immer 
am vierten Dienstag im Monat 
von 14.30 bis etwa 17 Uhr zu 
einem Seniorencafé in den Treff-
punkt am Stadtsee (Am Stadt-
weiher 18) ein. Das nächste Se-
niorencafé findet am Dienstag, 
24. September, statt. Mitglieder 
des Bürgerhilfevereins und des 
Netzwerks 50plus servieren Kaf-
fee, Kuchen und Erfrischungs-
getränke. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, um eine Spende wird 
gebeten. Direkt beim Treffpunkt 
befindet sich eine Haltestelle des 
Bürgerbusses (Haltestelle Senio-
renwohnanlage am Stadtsee). 
Parkmöglichkeiten gibt es im be-
nachbarten Parkhaus oder auf 
dem städtischen Parkplatz neben 
dem Riku Hotel. 



  
 

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit Oberer Linzgau   
St. Jakobus, Pfullendorf
Sonntag, 15. September - 24. Sonn-
tag im Jahreskreis
10.00 Uhr Wortgottesfeier
Dienstag, 17. September
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 18. September
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier
14.30 Uhr Tagespflege Spital Wort-
gottesfeier
Donnerstag, 19. September
7.00 Uhr Morgenlob
15.00 Uhr Tagespflege St. Elisabeth 
Wortgottesfeier 
Freitag, 20. September
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Wortgottesfeier
Samstag, 21. September 
8.20 Uhr Maria Schray Rosenkranz-
gebet/Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Maria Schray Wallfahrts-
gottesdienst
16.00 Uhr Spitalkapelle Messfeier in 
kroatischer Sprache   
St. Fidelis, Otterswang
Mittwoch, 18. September
19.00 Uhr Taizé Gebet   
St. Peter und Paul, Zell a. A. 
Montag, 16. September 
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis   
St. Johannes d. T., Denkingen
Sonntag, 15. September - 24. Sonn-
tag im Jahreskreis
10.00 Uhr Wortgottesfeier
Dienstag, 17. September
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Samstag, 21. September
19.00 Uhr Messfeier   
Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 19. September
18.30 Uhr Ruschweiler Rosenkranz-
gebet
19.00 Uhr Messfeier   
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 

Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: 
katholisches.pfarrbuero@kirche-
pfullendorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de 
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Ka-
rin Kempf, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, E-Mail:
katholisches.pfarrbuero@kirche-
pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags, donnerstags 14 - 17 
Uhr. Mittwochs ganztägig sowie 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, 
Telefon 07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de   
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829   
Ministranten 
Kontakt: Gemeindereferentin Sybille 
Konstanzer, Telefon 07552/92284-
12; E-Mail: sybille.konstanzer@kir-
che-pfullendorf.de   
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 

St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de   
Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466   
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
Dienstags, 9 Uhr, Pfarrsaal Denkingen 
Kontakt: 017632726288   
Seelsorgeeinheit Wald 
St. Martin, Aach-Linz  
Sonntag, 15. September - 24. Sonn-
tag im Jahreskreis
9.00 Uhr Messfeier in Walbertsweiler 
14.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst in Großschönach
Dienstag, 17. September 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 20. September
19.00 Uhr Messfeier   
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0
E-Mail: stefan.schmid@dekanat-sig-
maringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421
E-Mail: stricker@kath-wald.de 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
E-Mail: gref-sse-wald@t-online.de 
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 13 - 14.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr   
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche 
Sonntag, 15. September - 16. Sonn-
tag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Pfarrer Degen
14.00 Uhr Ramsberg-Halle Groß-
schönach, Ökumenischer Gottes-
dienst   
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Kirsten 
Mitchell, Sekretariat, Melanchthon-
weg 3, 88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163,   Fax: 07552/8462,  E-
Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kbz.ekiba.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163; annika.engel-

mann@kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kbz.ekiba.de
Angelika Müller, seelsorgerliche Be-
gleiterin, Telefon 07558/9382055; 
E-Mail: ramera@gmx.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pathel 
@kirche-pfullendorf.de   
Seniorenclub 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610   
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522   
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163   
Krabbelgruppe 
Freitags, 9.30 Uhr (Jugendraum) 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt   
Spielgruppe 
Donnerstags, 15.30 Uhr
(Jugendraum) 
Für Kinder ab 18 Monaten 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt   
Jungschar  (für Grundschulkinder)
14-tägig donnerstags, 16.15 Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen
Kontakt: Claudia Walch und Svenja 
Scherer, Telefon 01578/2620781   
KeK
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de 

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 

ADVENTGEMEINDE
Samstags 
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung 
Zweiter Do. im Monat, 19 Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 

KIRCHENNACHRICHTEN
 

Ihr werdet Euch noch 
wundern! 
BESTATTUNGSVORSORGE –
meine Entscheidungen.

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige
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20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, Telefon 
07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 

JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2 
Donnerstags, 19.15 Uhr, Zusam-
menkunft 
Samstags, 18 Uhr, Zusammenkunft 
und Vortrag für die Öffentlichkeit 
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium 
Infos und Zugang zu Videokonfe-
renzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003 
www.jw.org 
 

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

GEMEINDE 
GOTTES LEBEN

Versammlungsraum: Sonnenrain 4 
Sonntags: 14.30 Uhr Gottesdienst 
Freitags: 19 Uhr Gebet  
Kontakt : Pastorin Christine Fran-
zinelli, 0179/5086700 oder info@ 
gemeinde-gottes-leben.org 
www.gemeinde-gottes-leben.org 

DIES & DAS

Kleiderkiste 

Herbst Second Hand 
Pfullendorf/pa - Das Team der Klei-
derkiste veranstaltet am Samstag, 
21. September, von 10 bis 11.30 
Uhr in der Stadthalle wieder die 
Herbstkleiderkiste mit über 5000 
vorsortierten Herbst- und Winter-
artikeln für Babys, Kinder und Ju-
gendliche. Angeboten werden ge-
brauchte Kleidung, Spielzeug oder 
Sportartikel in gutem Zustand. 
Schwangere mit einer Begleitperson 
haben gegen Vorlage des Mutter-
passes bereits ab 9.30 Uhr Zutritt. 
Während der Kleiderkiste findet 
ein Kuchenverkauf statt. Der Erlös 
wird für einen guten Zweck ge-
spendet. Informationen gibt es auf 
der Homepage: www.kleiderkiste- 
pfullendorf.de.  

Staufer-Kaserne 

Neuer Heimatschutz 
Pfullendorf/pa - Die Staufer-Kaserne 
informiert, dass die Bundeswehr den 
Standort in Pfullendorf aufwertet 
und ab Oktober eine Heimatschutz-
kompanie in der Staufer-Kaserne 
stationiert. Sie soll künftig unter der 
Führung von Major der Reserve Ju-
lian Kühny unter anderem für den 
Schutz und die Bewachung kriti-
scher Infrastruktur zuständig sein 
wird. Die Sicherung kritischer bezie-
hungsweise verteidigungswichtiger 
Infrastruktur wie die Energieversor-
gung oder die Wasserversorgung 
bekommt einen immer höheren 
Stellenwert. Der Objektschutz, also 
die Bewachung und Sicherung die-
ser für die Bevölkerung, aber auch 
für die Wirtschaft wichtigen Ein-
richtungen, ist Kernaufgabe der im 
Oktober aufzustellenden Einheit. 
Neben Heimatschutzkompanien in 
Bruchsal, Walldürn und Stetten am 
kalten Markt ist dies die vierte Kom-
panie in Baden-Württemberg. Die 
in der Staufer-Kaserne stationierte 
Heimatschutzkompanie trägt den 
Zusatznamen „Linzgau“. Damit soll 
die Verankerung von Kompanie und 
Reservisten in der Region verdeut-
licht werden. 
Bestes Beispiel für diese Veranke-
rung in die Region ist der designier-
te erste Kompaniechef der Heimat-
schutzkompanie Linzgau, Major der 
Reserve Julian Kühny. Vor 20 Jahren 
trat er seine Grundausbildung in der 
Spezialausbildungskompanie 209 in 
Pfullendorf an, absolvierte anschlie-
ßend die Ausbildung in der Fern-
spählehrkompanie 200 und später 
im Feldnachrichtenwesen. Dass er 
nun nach zwei Jahrzehnten mit „sei-
nen“ zukünftigen Heimatschützern 
an seine ursprüngliche Wirkungs-
stätte zurückkehren kann, erfüllt Ju-
lian Kühny mit Stolz. Wegen seiner 
engen Verbindungen in die Staufer-
Kaserne kann Kühny auf die Unter-
stützung vieler ehemaliger Kame-
raden und Freunde bauen. Oberst 
Andreas Schmand, Kommandeur 
des Ausbildungszentrums Spezielle 
Operationen, ist mit der geplanten 
Stationierung der Heimatschützer in 
der Staufer-Kaserne zufrieden. Für 
ihn stellen die Soldaten der neuen 
Kompanie eine „Win-Win-Situa-
tion“ dar: Die Heimatschützer kön-
nen von den hochmodernen Ausbil-
dungseinrichtungen profitieren, im 
Gegenzug können die Heimatschüt-
zer ihn beim Ausbildungsauftrag 
seiner Schule aktiv unterstützen. 

Major der Reserve Julian Kühny lei-
tet die neue Heimatschutzkompa-
nie, die ab Oktober in der Staufer-
Kaserne stationiert ist. 
� Foto: Bundeswehr 

Radspaß 

Sicherheitstraining 
Sigmaringen/pa - Der Allgemei-
ne Deutsche Fahrradclub weist im 
Rahmen der Mobilitätswochen auf 
ein Sicherheitstraining für Rad- und 
Pedelec-Fahrer hin. Es findet am 
Donnerstag, 26. September, von 14 
bis 17 Uhr auf dem Parkplatz beim 
Bootshaus in Sigmaringen statt. Das 
eigene Pedelec und Helm, wetterfes-
te Kleidung und Verpflegung müssen 
mitgebracht werden. Die Teilnahme 
kostet 35 Euro. Anmeldungen sind 
unter www.radspass.org möglich.  
 
Remo 

Neue Förderung 
Altshausen/pa - Die Regionalent-
wicklung Mittleres Oberschwaben 
weist auf eine Aktion der Leader-Re-
gion Mittleres Oberschwaben hin. 
Die Region ruft 300 000 Euro aus 
Mitteln der Europäischen Union für 
Projekte aus, die den Ländlichen 
Raum stärken. Privatpersonen, Verei-
ne, Unternehmen, Institutionen und 
Kommunen können bis 21. Oktober 
2024 ihre Projektideen in Altshau-
sen einreichen. Grundvoraussetzung 
ist, dass die Vorhaben im Aktionsge-
biet umgesetzt werden. Zur Region 
Mittleres Oberschwaben zählen die 
Gemeinden des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Altshausen, Aulen-
dorf, Bad Waldsee, Wolpertswende, 
Fronreute, Horgenzell, Wilhelmsdorf, 
Illmensee, Pfullendorf, Ostrach, Bad 
Saulgau, Bad Schussenried, Ingol-
dingen, Hochdorf, Eberhardzell und 
Steinhausen an der Rottum. Es stehen 
Fördermittel für Maßnahmen in den 
Bereichen Nachhaltiges Wirtschaften 
und Kommunalentwicklung sowie 
Tourismus und Naherholung zur Ver-

fügung. Gefördert werden können 
Projekte, die noch nicht begonnen 
wurden und die die förderfähigen 
Gesamtkosten von 700 000 Euro 
nicht überschreiten. Sie sollten zur 
Entwicklung touristischer Angebote 
oder des Klimaschutzes beitragen, 
aber auch Existenzgründungen mit 
der Schaffung von Arbeitsplätzen 
oder die Stärkung von Kleinunter-
nehmen sind förderfähig. Auch 
Ideen zur Stärkung der Grund- und 
Nahversorgung in der Region sind 
denkbar. Ebenfalls möglich sind ge-
meinnützige Projekte, die der Dorf-
gestaltung und Dorfentwicklung 
dienen und einen Mehrwert für die 
gesamte Region schaffen. Eine wei-
tere Prämisse für eine Förderung aus 
Leader-Mitteln ist eine hinreichende 
Projektreife. Das heißt, die Projekt-
planungen müssen zum Zeitpunkt 
der Projekteinreichung bereits so 
weit fortgeschritten sein, dass die 
Kosten klar definiert werden kön-
nen und Genehmigungen bereits 
beantragt wurden. Antragsteller 
sollten im Vorfeld Kontakt zur Ge-
schäftsstelle aufnehmen und die 
Förderfähigkeit der Projektidee ab-
stimmen. 
Am Donnerstag, 19. September, 
von 14 bis 16 Uhr findet in der Lea-
der-Geschäftsstelle in Altshausen 
in Präsenz oder digital eine Sprech-
stunde statt. Eine Anmeldung bei 
den Ansprechpartnerinnen Lena 
Schuhmacher und Natalie Rieche, 
Telefon 07584/9237-180 oder -181 
oder E-Mail: infor@re-mo.org ist 
erwünscht. Weitere Informationen 
gibt es im Internet: www.re-mo.org. 

Herdwangen-Schönach 

Jubiläumspfad 
Herdwangen-Schönach/pa - Die 
Gemeindeverwaltung Herdwan-
gen-Schönach lädt am Sonntag, 
15. September, von 10 bis 17 Uhr 
zum Jubiläumspfad im Rahmen des 
50-jährigen Gemeindejubiläums ein. 
Der Pfad führt von der grünen Mitte 
Herdwangens entlang der Verbin-
dungsstraße bis nach Großschönach 
zur Ramsbergschule. An 17 verschie-
denen Stationen entlang des Pfads 
werden verschiedene Stärkungen 
wie Kaffee, Kuchen, Getränke, Brat-
würste, Stockbrot und vieles mehr 
angeboten. In der Ramsberghalle 
findet ab 14 Uhr der Seniorennach-
mittag mit ökumenischem Gottes-
dienst statt. Es fahren regelmäßig 
kostenlose Shuttle-Busse zwischen 
Herdwangen und Schönach.Die Be-
sucher dürfen sich auf besondere 
Highlights freuen, darunter die Live-
Herstellung von Jubiläumsbänkle mit 
einem mobilen Blockbandsägewerk 
und das Schaffen eines großen ge-
meinschaftlichen Kunstwerks. Es gibt 
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ein tolles Gewinnspiel, bei dem man 
unter anderem eine Ballonfahrt oder 
eine Grillboottour gewinnen kann. 

Landratsamt 

Tipps für Vereinsfeste 
Sigmaringen/pa - Fehler bei der Zu-
bereitung und Ausgabe von Lebens-
mitteln können sich bei Vereins- 
und Straßenfesten schnell auf die 
Gesundheit der Gäste auswirken. 
So können sich etwa Salmonellen 
und andere Erreger bei falscher 
Zubereitung und Lagerung der Le-
bensmittel rapide vermehren und 
zu schweren Erkrankungen führen. 
Um Fehler zu verhindern, bietet das 
Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg zusammen 
mit der Akademie Ländlicher Raum 
regelmäßig Online-Informationsver-
anstaltungen rund um die Lebens-
mittelhygiene an. Bei diesen Ver-
anstaltungen wird unter anderem 
der „Leitfaden für den Umgang 
mit Lebensmitteln auf Vereins- und 
Straßenfesten“ vorgestellt. Er soll 
die Verantwortlichen dabei unter-
stützen, Fehler bei der Zubereitung 
und Ausgabe von Lebensmitteln zu 
vermeiden. Darüber hinaus geht die 
Informationsveranstaltung auf die 
rechtlichen Hintergründe und Vor-
schriften ein. Außerdem bekommen 
die Veranstalter praktische Tipps, 
wie sie die Anforderungen im Sin-
ne ihrer Gäste erfolgreich umsetzen 
können. Denn die Einhaltung hygie-
nischer Mindestanforderungen trägt 
entscheidend dazu bei, die nachtei-
lige Beeinflussung der Lebensmittel 
soweit wie möglich zu verhindern 
und damit das Fest in guter Erinne-
rung zu behalten. Die nächsten On-
line-Informationsveranstaltungen 
finden am Dienstag, 1. Oktober, um 
16 Uhr, am Donnerstag, 7. Novem-
ber, um 14 Uhr und am Mittwoch, 
29. Januar, um 16 Uhr statt. Weitere 
Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es im Internet 
unter der Rubrik Veranstaltungen 
auf www.alr-bw.de. 

Landratsamt 

Hörberatung 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
weist auf die nächsten Beratun-
gen rund um das Thema Hören für 
schwerhörige und taube Menschen 
hin. Spätschwerhörige oder alters-
schwerhörige Menschen erleben 
ihre plötzliche Hörbehinderung oft 
als Stigma und Makel. Häufig zie-
hen sie sich deshalb zurück und iso-
lieren sich. Auch um dem entgegen-
zuwirken, bietet der Landesverband 
der Schwerhörigen und Ertaubten 
Baden-Württemberg eine neutrale 

und kostenfreie Beratung rund um 
das Thema Hören an. Die nächs-
te Beratung findet am Mittwoch,  
2. Oktober, von 10 bis 15 Uhr in den 
Räumen des Pflegestützpunkts des 
Landkreises in Mengen, statt. Das 
Beratungsangebot ist neutral und 
kostenfrei. Um eine Terminvereinba-
rung unter Telefon 0179/6784998 
oder E-Mail: katja.widmann@hoer-
geschaedigte-bw.de wird gebeten. 
Die Beratung umfasst unter ande-
rem Informationen zur Hörgeräte-
versorgung, zum Cochlea-Implan-
tat, zu technischen Hilfsmitteln wie 
Lichtsignal- und Kommunikations-
anlagen sowie zur T-Spule. Darüber 
hinaus geht es um den Schwerbe-
hindertenausweis und den Umgang 
mit der eigenen Behinderung. 

Landratsamt 

Kochworkshop 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft bietet in der Herbst- 
und Winterzeit unter dem Motto 
„Genuss aus der Heimat“ eine Rei-
he mit verschiedenen Workshops 
zur Verarbeitung regionaler Produk-
te an. Den Auftakt bildet eine Ver-
anstaltung zu Weißkraut/Weißkohl 
am Montag, 7. Oktober, von 16.30 
bis 19.30 Uhr. Beim Workshop be-
kommen die Teilnehmer viele Tipps 
und Tricks zur Bevorratung, Lage-
rung und Zubereitung von Kraut. Im 
praktischen Teil können sie unter-
schiedliche Zubereitungsmöglich-
keiten und Geschmacksrichtungen 
ausprobieren. Am Donnerstag, 10. 
Oktober, ist von 16.30 bis 19.30 
Uhr der Kürbis an der Reihe. Die 
Teilnehmer erfahren, wie das bunte 
und schwergewichtige Gemüse zu 
leichten und vielseitigen Gerichten 
verarbeitet werden kann. Der Kür-
bis-Workshop wird am Freitag, 18. 
Oktober, von 14.30 bis 17.30 Uhr 
und am Montag, 11. November, 
von 16.30 bis 19.30 Uhr wieder-
holt. Alle Veranstaltungen finden 
in der Bertha-Benz-Schule statt. Die 
Teilnahme kostet zwölf Euro pro 
Person. Eine Anmeldung über den 
Veranstaltungskalender im Inter-
net: www.landkreis-sigmaringen.
de/veranstaltungen ist erforderlich 
Dort sind auch weitere Hinweise 
und ein Lageplan zu finden. Alle 
Veranstaltungen finden im Rahmen 
der Erntedanktage und der Öko-Ak-
tionswochen des Ministeriums für 
Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz statt. 

Landratsamt 

Aktion  
gegen Missbrauch 
Sigmaringen/pa - Sexueller Miss-
brauch ist kein Problem, das nur 

in großen Städten vorkommt. Er 
geschieht auch in kleineren Ge-
meinden und ländlichen Regionen, 
auch im Landkreis Sigmaringen. Um 
dem entgegenzuwirken, nimmt der 
Landkreis Sigmaringen gemeinsam 
mit der Fachberatungsstelle Licht-
blick der Caritas am Landesprojekt 
„Starke Bündnisse gegen sexuali-
sierte Gewalt“ teil. Die beteiligten 
Partner arbeiten nun gemeinsam 
daran, Eltern, Kitas und Schulen zu 
unterstützen und Behörden wie Po-
lizei und Jugendhilfe besser mitein-
ander zu vernetzen. Sexuelle Gewalt 
an Kindern und Jugendlichen ist ein 
schwerwiegendes gesellschaftliches 
Problem, das tiefe Narben hinter-
lässt. Betroffene leiden oft ein Leben 
lang unter den physischen und psy-
chischen Folgen. Die Dunkelziffer ist 
hoch, da viele Fälle aus Scham oder 
Angst vor Konsequenzen nicht ge-
meldet werden. „Um betroffenen 
Kindern und Jugendlichen angemes-
sen helfen zu können, benötigen wir 
ein Unterstützungssystem mit klaren 
Absprachen, Zuständigkeiten und 
funktionierender Kommunikation“, 
sagt Stephanie Rozek, Teamleiterin 
der Fachberatungsstelle Lichtblick 
beim Caritasverband für das De-
kanat Sigmaringen-Meßkirch. Dort 
werden Rozek und ihre Kolleginnen 
und Kollegen in der täglichen Arbeit 
zum Beispiel mit kontinuierlich stei-
genden Fallzahlen im Bereich des 
Cybergroomings konfrontiert. Dabei 
erschleichen sich erwachsene Täter 
im Internet das Vertrauen von Kin-
dern, um sexuellen Missbrauch vor-
zubereiten. Doch nicht nur die Fälle 
von Cybergrooming, sondern auch 
die von sexueller Gewalt gegen Kin-
der nehmen im Landkreis Sigma-
ringen stetig zu. Bundesweit sind 
jeden Tag 54 Kinder von solchen 
Verbrechen betroffen. Die Auswir-
kungen sind dabei tiefgreifend – vor 
allem, weil diese Form der Gewalt 
häufig in einem Umfeld stattfindet, 
in dem Kinder eigentlich Schutz und 
Geborgenheit suchen: in Familien, 
Schulen oder Gemeinden. Sie leiden 
unter intensiven Gefühlen von Ver-
rat, Scham und Schuld. Die psychi-
schen Folgen sind schwerwiegend 
und können lebenslange Auswir-
kungen haben, darunter Depres-
sionen, Angststörungen, posttrau-
matische Belastungsstörungen und 
Schwierigkeiten, gesunde Beziehun-
gen aufzubauen. Ein Drittel der Kin-
der und Jugendlichen teilt sich zwar 
mit, doch zwei Drittel schaffen es 
nicht, über das Erlebte zu sprechen. 
„Sie müssen die erlebte Gewalt still-
schweigend ertragen und lernen, 
damit zu leben und umzugehen“, 
sagt Stephanie Rozek. „Mit der Prä-
vention und der Bekämpfung von 
sexualisierter Gewalt ist daher ein 

großer moralischer Auftrag verbun-
den.“  
Mit dem Projekt „Starke Bündnisse 
gegen sexualisierte Gewalt“ wollen 
der Landkreis Sigmaringen und die 
Beratungsstelle Lichtblick den stei-
genden Fallzahlen von sexueller Ge-
walt an Kindern und Jugendlichen 
etwas entgegensetzen. Das Projekt 
soll Partner aus Polizei, Justiz, Ju-
gendhilfe, Beratungsstellen, Schu-
len und Gesundheitswesen besser 
miteinander vernetzen und verläss-
liche Strukturen etablieren. „Eine 
enge Vernetzung ist entscheidend, 
damit jeder weiß, an wen er sich 
wenden kann“, sagt Evelyn Lang, 
Opferschutzkoordinatorin beim 
Referat Prävention im Polizeipräsi-
dium   Ravensburg. Darüber hinaus 
kann das Projekt dazu beitragen, 
gemeinsam präventive Maßnahmen 
zu entwickeln. „Denkbar sind zum 
Beispiel Präventionsprogramme und 
Aufklärungsunterricht in Schulen 
und Kitas“, sagt Stephanie Rozek. 
Gemeinden könnten auch öffent-
liche Aktionen initiieren oder kom-
munale Schutzkonzepte entwickeln. 
„Für die Umsetzung des Projekts 
bekommen wir eine finanzielle För-
derung vom Ministerium für Sozia-
les, Gesundheit und Integration in 
Baden-Württemberg im Rahmen 
des Masterplans Kinderschutz“, er-
läutert Barbara Latzel, Netzwerk-
koordinatorin Frühe Hilfen und Kin-
derschutz des Fachbereichs Jugend 
beim Landratsamt. Landesweit wür-
den 9,8 Millionen Euro für Projekte 
wie das im Landkreis Sigmaringen 
bereitstellt. Fachlich begleitet wird 
das Projekt, das bis Oktober 2025 
andauert, von der Landeskoordinie-
rung spezialisierter Fachberatung 
bei sexueller Gewalt in Kindheit und 
Jugend (LKSF) Baden-Württemberg. 

SKM 

Online Seminar 
Sigmaringen/pa - Der Katholische 
Verein für soziale Dienste im Land-
kreis Sigmaringen veranstaltet in 
Kooperation mit dem Landratsamt 
vom 20. September bis 11. Oktober 
ein Basisseminar „Fit und kompetent 
für die Übernahme einer rechtlichen 
Betreuung“. Das Seminar findet in 
vier Modulen jeweils freitags von 17 
bis 21 Uhr als Online Seminar über 
die Plattform „Zoom“ statt. Es be-
steht die Möglichkeit, nur an einzel-
nen Modulen teilzunehmen. Die Teil-
nahme ist kostenlos und erfolgt auf 
Spendenbasis. Das Angebot wendet 
sich an Personen, die eine rechtliche 
Betreuung übernehmen möchten, 
an Personen, die eine rechtliche 
Betreuung für einen Verwandten 
ausüben und an Personen, die ihr 
Wissen zur rechtlichen Betreuung 
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auffrischen möchten. Interessierte 
melden sich bis 19. September unter 
Telefon 07571/728920 oder E-Mail: 
raeffle@skm-sigmaringen.de.   

Landratsamt 

Schulung für Eltern 
Sigmaringen/pa - Der Arbeitskreis 
Jugendmedienschutz des Forums 
„Jugend, Soziales, Prävention“ ver-
anstaltet von September 2024 bis 
März 2025 insgesamt 14 Online-
Abende zu sieben unterschiedlichen 
Themen aus dem Jugendmedien-
schutz. Die Themen sind mittler-
weile so vielfältig und umfang-
reich, dass längst nicht mehr alles 
an einem Abend vorgestellt werden 
kann. So hat sich der Arbeitskreis 
Jugendmedienschutz die aus seiner 
Sicht relevantesten Themen heraus-
gesucht: grundlegendes zu Medien 
in der Familie, Fake News & Künst-
liche Intelligenz (KI), Gaming, Cy-
bermobbing, digitale sexuelle Ge-
walt sowie Social Media & Sucht. 
Für jedes dieser Themen liefert eine 
Expertin oder ein Experte aus dem 
Arbeitskreis heraus einen Input. Die 
Anmeldung erfolgt über den Veran-
staltungskalender des Landkreises: 
www.landkreis-sigmaringen.de/ver-
anstaltungen. 
Die Termine sind: Medien & Erzie-
hung (ab Grundschule): 19.9.2024 
/ 2.12.2024; Medien & Erzie-
hung (Kindergarten, 1+2 Klasse) 
21.10.2024 / 16.1.2024, Cyber-
mobbing 1.10.2024 / 21.1.2025, 
Social Media & Sucht 16.10.2024 
/ 19.2.2025, Gaming 5.12.2024 / 
17.3.2025, Cybergrooming & sexu-
elle Gewalt 14.11.2024 / 4.2.2025, 
KI & Fake News 20.11.2024 / 
27.3.2025. 

Das Frauenbegegnungszent-
rum informiert: 

Kurs für Kindertages-
pflege 
Die Koordinierungsstelle für Tages-
eltern bietet in Kooperation mit 
dem Landratsamt Sigmaringen ab 
Donnerstag, 19. September, einen 
Qualifizierungskurs für Kinderta-
gespflege an. Das Angebot wendet 
sich an Frauen und Männer, die in 
der Kindertagespflege tätig sein 
wollen und Lust haben, individuell 
und familiennah Kinder zu betreu-
en. Kindertagespflege ist eine Form 
der Betreuung für Kinder von null 
bis 14 Jahren. Kindertagespflege-
personen betreuen die Tageskinder 
bei sich zuhause, in anderen ge-
eigneten Räumen oder im Haushalt 
der Kinder. Der Qualifizierungskurs 
endet im Juli 2025. Er umfasst 300 
Unterrichtseinheiten. Davon sind 50 
Unterrichtseinheiten tätigkeitsvor-

bereitend und 250 Unterrichtsein-
heiten tätigkeitsbegleitend. Päda-
gogische Fachkräfte nach §7 KiTaG 
erhalten bereits nach 50 absolvier-
ten Unterrichtseinheiten die Teil-
nahmebestätigung zur qualifizierten 
Kindertagespflegeperson. Näheres 
zur Qualifizierung und Beratung 
gibt es beim Frauenbegegnungs-
zentrum in Sigmaringen, Telefon 
07571/7479510 oder E-Mail.: quali-
fizierung_ktp@fbz-sigmaringen.de. 
Auskünfte zu den Voraussetzungen 
für die Tätigkeit als Kindertages-
pflegeperson erteilt Carina Alber 
von der Fachstelle für Kinderta-
gespflege beim Landratsamt, Tele-
fon 07571/102-4258 oder E-Mail:  
carina.alber@lrasig.de.

Landratsamt 

Infos für Behinderte 
Sigmaringen/pa - Der Kreisbehinder-
tenbeauftragte Johann Nieß setzt 
sich für alle Menschen mit geistiger, 
körperlicher oder seelischer Behin-
derung im Kreis Sigmaringen ein. 
Er ist Mittler zwischen Betroffenen 
und fachlich Verantwortlichen und 
bietet regelmäßig Sprechstunden an 
am Donnerstag, 26. September, von 
17 bis 19 Uhr in den Räumen des 
Sozialverbands VdK in Pfullendorf 
angeboten. Darüber hinaus nimmt 
Johann Nieß jederzeit Anliegen per 
Mail: kbb@landkreis-sig.de oder per 
Post an das Landratsamt Sigmarin-
gen, Johann Nieß, Leopoldstraße 4 
in 72488 Sigmaringen entgegen.

DJO 

Gastfamilien gesucht 
Stuttgart/pa - Der Verband Deut-
sche Jugend in Europa sucht für 
die Herbst- und Winterwochen 
Familien, die Gastschüler aus Süd-
amerika bei sich aufnehmen. Die 
Jugendlichen lernen Deutsch als 
Fremdsprache und besuchen wäh-
rend ihres Aufenthalts in Deutsch-
land eine Schule. Ein Gegenbesuch 
ist möglich. Interessierte wenden 
sich an DJO-Deutsche Jugend in Eu-
ropa, Telefon 0711/6586533 oder 
0172/6326322 oder E-Mail: gsp@
djobw.de. Informationen gibt es auf 
der Homepage: www.gastschueler-
programm.de. 

Landratsamt 

Interkulturelle Wochen 
Sigmaringen/pa - Seit Februar ha-
ben Organisationsteam und Ko-
operationspartner am Programm 
gearbeitet, nun rückt der Start der 
Interkulturellen Wochen im Land-
kreis Sigmaringen in Reichweite: 
Fast 30 Veranstaltungen sollen vom 

15. September bis zum 13. Oktober 
dazu beitragen, Menschen zusam-
menzubringen, Brücken zu bauen 
und die positiven Seiten der Integ-
rationsarbeit zu zeigen. Sanja Mühl-
hauser, Integrationsbeauftragte des 
Landkreises Sigmaringen, organi-
siert die Interkulturellen Wochen 
gemeinsam mit Norbert Stauss, 
Leiter der Sozialen Dienste beim 
Caritasverband für das Dekanat Sig-
maringen-Meßkirch, und Janneck 
Keller, Integrationsbeauftragter der 
Stadt Sigmaringen. Das Programm 
reicht von Kochen und Kino über 
eine Stadtführung, eine Ausstellung 
und eine Podiumsdiskussion bis hin 
zu einem Begegnungsfest und einer 
Internationalen Shuttletour. 
Den Auftakt bildet der Europäische 
Tag der Jüdischen Kultur am Sonn-
tag, 15. September, von 18.30 bis 
20 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus in Sigmaringen. Zu Ende ge-
hen die Interkulturellen Wochen mit 
dem Fest der Kulturen am Sonntag, 
13. Oktober, ebenfalls in Sigmarin-
gen. Die Angebote richten sich an 
Geflüchtete und an Menschen, die 
sich ehrenamtlich engagieren, aber 
auch an alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich für das interkulturelle 
Leben im Landkreis Sigmaringen 
interessieren. Das vollständige Pro-
gramm gibt es im Internet: 
www.landkreis-sigmaringen.de/ 
interkulturelle-wochen.

Nina warnt 
bei Katastrophen 
Die vom Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe 
entwickelte und kostenlose Not-
fall-Informations- und Nachrichten-
App „NINA“ wird zur amtlichen 
Warnung und Information der Be-
völkerung in Gefahrenlagen einge-
setzt. Ob Gefahrstoffausbreitung, 
Trinkwasserverunreinigung oder 
Großbrand - über NINA erhalten 
die Bürger rund um die Uhr schnelle 
und gesicherte Informationen über 
Gefahrenlagen. Darüber hinaus 
werden auch Unwetterwarnun-
gen des Deutschen Wetterdiensts 
und Hochwasserinformationen der 
Hochwasservorhersagezentralen 
in die Warn-App eingespeist. Das 
Land Baden-Württemberg warnt 
über NINA vor Gefahrensituationen 
und versorgt die Bürgerinnen und 
Bürger mit konkreten Handlungs-
empfehlungen. NINA ist die App, 
die flächendeckend in ganz Baden-
Württemberg von den zuständigen 
Behörden der Gemeinden, Städte, 
Kreise und des Landes zur amtlichen 
Warnung eingesetzt werden kann.
Über NINA können sowohl Warnun-
gen für bestimmte Orte, beispiels-
weise für den Wohn- oder Arbeits-
ort, als auch Meldungen für den 
jeweils aktuellen Standort empfan-
gen werden. Alle Warnmeldungen 
können auf Wunsch als Push-Be-
nachrichtigung empfangen und mit 
einem Warnton versehen werden. 

Dies & Das 

Die Räuberbahn informiert 
Am Sonntag, 22. September, ist der Tag der Schiene. Aus diesem Anlass ist die 
Mitfahrt in den Freizeitbahnen der Räuberbahn und der Moorbahn an diesem 
Tag kostenlos. Dazu gibt es ein Programm: Der Räubernachfahre Max Elsässer 
ist am Vormittag mit an Bord der Räuberbahn. Er entführt die Fahrgäste in die 
räuberische Vergangenheit der Region und gibt lustige Geschichten zum Bes-
ten. Die Räuberanekdoten gibt es ohne den leibhaftigen Räuber auch über den 
claudia-Audioguide im Zug, Download in den den App Stores. Informationen 
zu weiteren Veranstaltungen des bundesweit zelebrierten Tags der Schiene: 
tag-der-schiene.de. Einen Ausflug wert ist auch das Maislabyrinth in Ostrach-
Laubbach. Mit Landwirt Manfred geht es auf eine spannende Entdeckertour 
durch das Maisfeld. Mit der Räuberbahn fährt man zum Bahnhof Ostrach. Von 
dort sind es 2,5 Kilometer und eine reichliche halbe Stunde zu Fuß. Informa-
tionen und Öffnungszeiten gibt es im Internet: www.bannwaldlabyrinth.de. 
Nach dem Ende der Sommersaison verkehrt die Räuberbahn nur am Sonntag 
zwischen Pfullendorf und Aulendorf. Die Bahn ermöglicht entlang der Strecke 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivität und Abwechslung. Fahrkarten 
gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navigator-App. 
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Damit kann NINA die Menschen in 
allen Lebenslagen auf eine Gefah-
rensituation aufmerksam machen, 
sozusagen „wecken“. NINA ist 
damit die „Sirene für die Hosenta-
sche“.
Die Warnmeldungen enthalten ne-
ben Informationen zur konkreten 
Gefahrensituation auch entspre-
chende Handlungsempfehlungen, 
beispielweise, dass Türen und Fens-
ter bei einem Brand aufgrund von 
Rauchgasen geschlossen zu halten 
sind. Neben der Warnfunktion bietet 
NINA auch Tipps und Empfehlungen 
zu richtigem Verhalten in Gefahren-
situationen. Seit einiger Zeit bietet 
die Warn-App NINA auch aktuelle 
und hilfreiche Informationen zur 
Corona-Pandemie. So kann sich die 
Nutzer der App für abonnierte Orte 
und, sofern aktiviert, den aktuellen 
Standort in NINA über lokal gelten-
de Corona-Regelungen informieren.
Weitere Informationen zur Warn-
App NINA gibt es auf der Internet-
seite des Innenministeriums unter 
www.im.baden-wuerttemberg.
de oder www.bbk.bund.de/NINA. 
NINA kann in den App Stores kos-
tenlos heruntergeladen werden. 
 

 
VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Technische Betriebe
Samstag, 14. September, 10 - 16 Uhr
Tag der offenen Tür 
  
Stadtbücherei
Montag, 16. September, 16 Uhr
Abschlussfest des Ferienleseclubs 
  
Tourist-Information
Dienstag, 17. September, 18 Uhr
Marktplatz, Führung „500 Jahre 
Pfullendorfer Rathaus“
Anmeldung: 07552/251131 
  
Räuberbahn 
Sonntag, 15. September
Haltestelle am Stadtgarten, Bahner-
lebnis Räuberbahn 
  
Tourist-Information
Freitag, 20. September, 13.30 Uhr
Marktplatz, Kostenlose Stadtfüh-
rung 
  
Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Spitalpflege 
Montag bis Freitag, 8.15 - 16.30 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 

Jugendhaus 
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5 
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5 
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 
 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 14 - 18 Uhr 
Donnerstags 16 - 19 Uhr 
Freitags 14 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr   
Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 14 
- 18 Uhr   
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 12, 14 - 17 Uhr   
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr 
Fahrplan: 
www.buergerbus-pfullendorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail:
info@buergerbus-pfullendorf.de   
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Tele-
fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 

MÄRKTE

Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
  
Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

FERIENREGION
NÖRDLICHER
BODENSEE

Sonntag, 15. September
Pfullendorf: Haltestelle am Stadtgar-
ten, Bahnerlebnis Räuberbahn
Infos: www.raeuberbahn.de 

Sonntag, 15. September, 12 - 17 Uhr
Wilhelmsdorf: Verkaufsoffener 
Sonntag und Erlebnistag Natur   
Montag, 16. September, 17 Uhr
Wald-Ruhestetten: Schützenhaus, 
Herbstfest 
  
Montag, 16. September, 18 Uhr
Illmensee: Gasthaus Höchsten, 
Kräuterführung mit anschließen-
dem Kräutermenü
Anmeldung: 07555/92100 
  
Dienstag, 17. September, 18 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Führung 
„500 Jahre Pfullendorfer Rathaus“
Anmeldung: 07552/251131 
  
Freitag, 20. September, 13.30 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Stadtführung 
  
Samstag, 21. September, 7 - 16 Uhr
Pfullendorf: Stadtgartenvorplatz, 
Flohmarkt
Infos: www.fma-flohmarktagentur.de 
  
Samstag, 21. September, 18.30 Uhr
Ostrach: Herbert-Barth-Platz, Gro-
ßer Zapfenstreich 
  
Samstag, 21. September, 20 Uhr
Wilhelmsdorf: Kulturscheune, Sing 
& Dance Night
Tickets: www.kv-wilhelmsdorf.de 

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf 
Montags, 16 Uhr
Dance for Kids I ab 4 Jahren 
Montags, 17 Uhr
Dance for kids II ab 8 Jahren
Dienstags, 16 Uhr
Kunterbunte Farbenwelt 
Mittwochs, 16 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 6 
Jahren 
Donnerstags, 17 Uhr
Offenes Atelier, Jugendl. u. Erwachsene 
Einstieg jederzeit möglich, weitere 
Kurse und Infos: www.kunstschul-
epfullendorf.de 
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116 

KULTUR

Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
R.A. Powerhouse
Alno-Park, Ausstellung „Jenseits des 
Mondes auf der Erde“ 
  
Kreiskulturforum
Kulturschwerpunkt Signifikante 
Frauen im Landkreis Sigmaringen

Programm: landkreis-sigmaringen.de 
Wilhelmsdorf
Sonntags, 14 - 17 Uhr
Kulturscheune, Ausstellung „alles 
könnte“
 

VEREINE

SV Denkingen
Samstag, 21. September, 11 - 15 h
Andelsbach-Halle, Mädchenfloh-
markt 
  
DRK
Dienstag, 17. September, 
14.30 - 19.30 Uhr
Stadthalle, Blutspendetermin
Terminvereinbarung: 
www.blutspende.de/termine 
  
TSC Calypso
Montag, 16. September, 18 Uhr
Donnerstag, 19. September, 19 Uhr
Bonhoeffer-Haus (Melanchthonweg 3), 
 Schnupperabend 
  
VdK 
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
9.30 bis 12 und Freitag bis 14 Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Plauderladen
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids 
  
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend f Aktive 
  
Stadtmusik 
Dienstags, 20 Uhr 
Freitags, 20 Uhr 
Ringstraße 1/12, Orchesterprobe 
  
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters 
  
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee (Am 
Stadtweiher 18), Sprechstunde 
  
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr 
  
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 
Montags, 19.30 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Freies Training 
Donnerstags, 19 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe 
Donnerstags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I 
Donnerstags, 21 Uhr 

Dies & Das / Veranstaltungen
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Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II 
Chips & Flips 
Erwachsenenchor 
Dienstags, 20 Uhr 
DHG Großstadelhofen, Chorprobe 

Rheuma-Liga BW 
Dienstags, 16.30 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-Schule 
Freitags, 14 Uhr
Wassergymnastik, Hallenbad Heili-
genberg (Luisen-Residenz) 
Kontakt/Anmeldung: 07556/ 
3490275 oder w.wiederkehr@
rheuma-liga-bw.de 
  
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe 
  
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer 
  
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
  
Selbsthilfegruppe 
Morbus Bechterew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik 
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik 
  
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen
 

SENIOREN

Seniorenforum 
Jeden 4. Dienstag im Monat, 14.30 h
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger
Nächstes Treffen: 24. September   
Netzwerk 50plus
Dienstag, 17. September, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis 
Brettspiele
Mittwoch, 18. September, 15 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis 
Doppelkopf 
Donnerstag, 19. September, 14.30 h
Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis 
Kartenspiele
Freitags, 10 Uhr
Parkplatz Grundschule Wald, Boule
Mittwochs, 14 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wandern am 
Mittwoch 
Montags, freitags, 10 - 11.30 Uhr
Samina Fitness (ehemals Sportcen-
ter Barz), Gerätefitness für Senioren
Freitags, 11.30 - 14 Uhr

Ristorante Leone, Gemeinsamer 
Mittagstisch für Senioren 

SONSTIGES

Kleiderkiste
Samstag, 21. September, 10 - 11.30 h 
(Schwangere ab 9.30 Uhr)
Stadthalle, Kinderkleiderbasar 

Denkinger Senioren
Zweiter Mittwoch im Monat, 12 Uhr
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch 
  
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611 
  
Ristorante „Leone“
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 
  
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr 
  
DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule

Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
  
Werkstättle 
Dienstags, mittwochs, donnerstags, 
13 – 14.30 Uhr
Suppenküche für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen 
  
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr 
  
Kleiderlager 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 15 - 16.30 h
  
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet
Nächste Öffnung: 28. September 
  
Elterncafé 
1. Do. im Monat, 9.30 – 11 Uhr 
Moccafloor, Elterncafé für werden-
de Eltern und Eltern mit Kindern bis 
zu zwei Jahren 
  
Interkultureller Elterntreff 
1. Mittwoch im Monat, 9.30 - 11 h 
Interkulturelles Zentrum SKA, Hei-
ligenbergerstraße 13, Hilfe bei Fra-
gen rund um KiGa und Schule 
  

Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung 
  
Deutsche Herzstiftung
Kontakt: Telefon 0177/6170205 od. 
E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.com 
  
Haus Linzgau 
Donnerstags, 20 Uhr 
Kinotag der Inlandsoase KAS 
  
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573 
  
Gesprächskreis Trauer
Monatlich Donnerstags, 16 - 18 Uhr
Café Moccafloor, Fragen zu Ster-
ben, Tod und Trauer
Nächstes Treffen: 19. September 
  
Buchhandlung Lesereich 
Montags, 9.30 - 10.30 Uhr Kinder-
Geschichten-Spielen-Treffen 
Mittwochs, 15.30 Uhr Vorlesezeit
Sonntags, 13 - 18 Uhr, Spiel- und 
Begegnungscafé 
www.lesereich-pfullendorf.de 

SPORT

DAV 
Montags, 20.05 Uhr 
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik   
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Freitags, 18.30 Uhr 
Parkplatz Waldstadion, Walking 
  
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene 
  
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene 
  
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr 
  
TVP Basketball 
Härle-Turnhalle 
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene 

TVP Mini-Basketball 
Härle-Turnhalle 
Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr
Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr 
  
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr 
  
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 h Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 6 J.
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 J.  
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg 
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr 
Gruppe II: Montags, 19 Uhr 
  
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene 
  
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik 
  
TVP Twenty up 
Freitags, 19.45 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40 
  
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
  
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 J. 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene   
TVP Aikido
Sechslinden-Turnhalle 
Erwachsenentraining 
Mittwochs, freitags 20 Uhr 
Sonntags 10.30 Uhr 
Kindertraining 
Freitags + sonntags 18 Uhr 
  
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport 
  
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic 
  
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trainings-
gruppe 
  

Veranstaltungen
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Haus zu kaufen gesucht!
Junge Familie mit Kind sucht Haus zum Kauf
in Pfullendorf, Garten gewünscht, 
Einzugstermin flexibel. 
Angebote bitte tel. an 0174/9726019

IMMOBILIEN ANKAUF

TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene 
  
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking 

Boxclub Pfullendorf
Sechslinden-Turnhalle 
Bambini boxing: montags + freitags, 
16.30 Uhr 
Wettkampf Boxen: montags, mitt-
wochs, freitags 17.30 Uhr 
Basic boxing: montags, mittwochs, 
freitags 19 Uhr 
Athletic Training: dienstags 19.20 Uhr,  
donnerstags 18 Uhr 
  
SCP Eisstockschießen
Freitags, 19 Uhr
Montags, 19 Uhr
Eisstockplatz im Tiefental, Training 
und Spielen 
  
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene 
  
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
  
Pfullendorfer Ruderclub 
Freitags, 17.30 Uhr 
Hesselbühl 3/1, Boots- und Ergome-
tertraining 
Weitere Trainingszeiten nach Ab-
sprache und vorheriger Anmeldung 
Telefon 01520/435 9305 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Morgengym-
nastik 
  
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene  

BERATUNGEN

Caritas Lichtblick 
Beratung bei sexueller Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
Anmeldung: 07571/7301-50 
  
Psychosoziale Krebsberatung
Beratung für Erkrankte und Ange-
hörige
Telefon: 07571/7296450
www.krebsberatung-sigmaringen.
de 
  
Weißer Ring 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
0151/55164829 
  
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Be-
ratung für Familien rund um die Ge-
burt bis zum Leben mit dem Kind. 
Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz 
  
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung 
Psychologische Beratung 
Außenstelle Pfullendorf: 
Klosterpassage/Hauptstraße 30 
Terminvereinbarung: 07571/5787 
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 8.30 - 12 Uhr 
Montag, Dienstag, Mittwoch: 14 - 
16 Uhr 
  
Dorfhelferinnen-Station 
Familienhilfe bei Krankheit, Schwan-
gerschaft und Krankenhausaufent-
halt 
Kontakt: Telefon 07575/209531 
und 0162/7567982 oder E-Mail: 
sabine.mutschler@dorfhelferinnen-
werk.de. 
  
Maschinenring Linzgau: 
Familienservice für Privathaushalte 
und landwirtschaftliche Betriebe, 
Telefon 07555/927740 
  
Diakonie 
Melanchthon-Weg 3, Pfullendorf 
Staatlich anerkannte Stelle für 
Schwangerenberatung und 
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Familienbera-
tung, Lebensberatung, Beratung / 
Vermittlung zu Mütter-/Väter-Kind-
Kuren, Sozialrechtliche Beratung 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Mttwoch, 
Donnerstag, Freitag, 9 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag, 14 - 16 Uhr 
und Donnerstag, 9 bis 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Kontakt: Telefon 07552/5622 oder 
pfullendorf@diakonie-ueberlingen.de 

Selbsthilfegruppe für Alkohol-
abhängige und Angehörige 
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr im 
Backhäusle beim Pflegeheim 
Kontakt: Telefon 07552/1753 
  
Suchtberatung 
Außenstelle der Psychosozialen Be-
ratungsstelle Sigmaringen im Bon-
hoeffer-Haus (Melanchthonweg 3), 
dienstags 14 - 18 Uhr, donnerstags 
8.30 - 12 Uhr. Termine nach Verein-
barung, Telefon 07571/4188. 
  
Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugend-
liche 
Caritasverband Sigmaringen, Au-
ßenstelle Pfullendorf, Melanch-
thonweg 3 (Bonhoeffer-Haus), Ter-
mine nach Vereinbarung, Telefon 
07552/408788 
  
Beratungsstelle für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
und deren Angehörige 
Sigmaringen, Fidelisstraße 1. 
Sprechstunde am ersten Donners-
tag im Monat, 14 - 16 Uhr, Telefon 
07571/730155 
  
Donum Vitae 
Schwangerschaftsberatung, Sigma-
ringen, Bahnhofstraße 3 
Öffnungszeiten: täglich 9 - 12 Uhr 
und mittwochs 15 - 18 Uhr 
  
SKM Betreuungsverein 
Rechtliche Betreuung, Vollmacht 
und Patientenverfügung 
Beratung/Terminvereinbarung: 
07571/501767 
  
Caritas-Sozialdienst 
Beratung bei persönlichen, sozialen 
und sozialhilferechtlichen Proble-
men, Außenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter Telefon 
07575/9209170. 
  
Caritas-Beratungsstelle für äl-
tere Menschen und pflegende 
Angehörige 
Termine nach Vereinbarung, auch 
Hausbesuche Telefon 07571/730133 

Begegnungsstätte für psychisch 
kranke Menschen 
Offenes Tagesangebot für Men-
schen aus dem ganzen Landkreis, 
Konviktstraße 19, Sigmaringen, Te-
lefon 07571/730170. Öffnungszei-
ten: montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr 
  
Beratung HIV/Aids 
und andere sexuell übertragbare 
Krankheiten 
Donnerstags, 14.30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt 
Kontakttelefon: 07571/1026401 
  
Initiative Regenbogen 
Gesprächskreis für Frauen und El-
tern, die vor, während oder kurz 
nach der Geburt ein Kind verloren 
haben 
Kontakt: Bernadette Möhrle, Tele-
fon 07552/91268 
  
Deutsche Herzstiftung 
Verein zur Aufklärung über Vorbeu-
gung und Behandlung von Herz- 
und Kreislauferkrankungen, Kon-
takt: Telefon 0177/6170205 oder 
E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.com 
  
Pflegestützpunkt Landkreis Sig-
maringen 
Beratung für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen und deren An-
gehörige 
Öffnungszeiten: Montags bis don-
nerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr, 
donnerstags von 16 bis 17 Uhr 
Kontakt: Telefon 07572/7137368, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
  
Teilhabeberatung EUTB 
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit Behinderung, chronischer Er-
krankung und deren Angehörigen. 
Telefon 07571/7523910
www.eutb-rv-sig.de 
  
Selbsthilfegruppe für Angehörige  
suchtkranker Kinder 
Treffen 14-tägig mittwochs in Sig-
maringen 
Info-Telefon: 07476/4490741 
E-Mail: info@elternselbsthilfe-bw.de

Veranstaltungen / Beratungen
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Hindenburgstr. 1 | 88348 Bad Saulgau
“ +49 (0)7581 900 52 13

info@naeh-ecke.de
c www.naeh-ecke.de

• Wolle • Kurzwaren
• Stoffe • Nähmaschinen

Nähmaschinenverkauf und -service
aller Fabrikate.
• Bernina
• Baby Lock
• Pfaff

www.vinzenz-von-paul.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle

VINZENZ VON PAUL gGMBH

 Liebevolle und 
 individuelle Pflege zu Hause 

Kontakt: Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6 | 88630 Pfullendorf  
Tel. 07552 9337790 | info@vinzenz-pflege-ambulant.de

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

8

DAS HANDWERKDAS HANDWERK

Gewerbefläche ca. 70 m2

in Pfullendorf zu vermieten
500,- Euro + NK 

Bei Interesse: Kontakt Mo. – Fr. 08:00 Uhr – 16:30 Uhr 
unter Mobil: 0160 99092657

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Das Projekt wird gefördert vom Ministerium für  
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg.

GEMEINSAM
ZUKUNFT
SCHAFFEN

Wir laden Sie herzlich ein, bei der Entwicklung unserer Innenstadt aktiv mitzuwirken und 
konkrete Ideen zu entwickeln. 

Sind Sie interessiert?!  
Dann nehmen Sie an unseren IdeenBörsen teil. Die IdeenBörsen sind aufgebaut wie ein  
Parcours. Hierfür benötigen Sie nur rund 30 Minuten. Ihren Rundgang können Sie völlig frei, 
innerhalb der Öffnungszeiten der IdeenBörse, gestalten.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und für Snacks und Getränke ist gesorgt.

Ihre Ideen sind gefragt!

Mittwoch, 25. September 2024
von         10 – 13 Uhr  
oder von 18 – 21 Uhr
Rats- und Bürgersaal

Freitag, 13. September 2024
von 14 – 17 Uhr
Rats- und Bürgersaal

IdeenBörse Innenstadt



Wir machen, 

dass es fährt.
1a autoservice Walk
Bodenseestr.19
88630 Aach-Linz
Tel.:07552/8871
Email: Info@walk.go1a.de

Elektroinstallation

Netzwerk

Photovoltaik

Stelzacker 2  •  88630 Pfullendorf   •  Tel. (0 75 52) 387 34 - 0  •  info@sf-elektro.com

www.autohaus-reck.de

50 Jahre

EU-Neuwagen, Jahres- 
wagen, Gebrauchtwagen
Wir beschaffen Ihnen Ihr Wunschfahrzeug

Altwagen Inzahlungnahme

AMT Schmid GmbH & Co. KG
88605 Sauldorf-Krumbach

jetzt bewerben 
www.amt-schmid.com>>

ENTWICKLUNGSINGENIEUR elektr. Antriebstechnik (m/w/d)

FACHLAGERIST (m/w/d)

Wir entwickeln und produzieren Antriebslösungen für den 
wachstumsstarken Heathcare-Bereich und helfen damit welt-
weit Menschen, die in ihrer Bewegungsfreiheit und ihren Mög-
lichkeiten eingeschränkt sind. 
Wir wachsen und stellen unbefristet ein:

LEITUNG PERSONAL (80-100%) (m/w/d)

Mitarbeiter QUALITÄTSSICHERUNG MESSTECHNIK (m/w/d)

Mitarbeiter FINANZEN - Accounting & Controlling (80-100%) (m/w/d)

HABEN WIR IHR 
INTERESSE GEWECKT?

WIR SUCHEN SIE!

Schnell, einfach und unkompliziert bewerben:
Uns interessieren Menschen mehr als aufwendige Motivationsschreiben 
oder astreine Werdegänge! Bewerben Sie sich jetzt online oder rufen 
Sie uns an unter 07552 92897 8810.

Zur Verstärkung unseres Teams in Pfullendorf suchen wir:

Lagermitarbeiter (m/w/d) Wäscherei 
in Voll- oder Teilzeit

@elis.karriereFreuen Sie sich auf:
Bezahlung nach intex-Tarifvertrag, Urlaubs- und   
Weihnachtsgeld sowie eine 37-Stunden-Woche
Company Bike, Corporate Benefits und 
betriebliche Altersvorsorge
Einen unbefristeten Arbeitsvertrag

Mitarbeiter gesucht – 
Facharbeiter oder Helfer

für Nassputz, Trockenbau und Malerarbeiten. Führer- 
schein/PKW von Vorteil, von kleinem Stuckateurbetrieb.

Telefon 07576-7525

Landkreis Sigmaringen

Reinigungskraft (m/w/d) 
für Urlaubs- und Krankheitsvertretungen

Wir wünschen uns eine flexible, zuverlässige 
und gründliche Persönlichkeit, die eigen-
verantwortlich arbeitet und auf die Einhaltung 
der vorgegebenen Hygienestandards achtet. 
Das Arbeitsverhältnis sowie das Entgelt richten 
sich nach den tariflichen Bestimmungen des 
TVöD.
Haben Sie Interesse? 
Dann freuen wir uns auf Ihre persönliche oder 
schriftliche Bewerbung. Telefonische Auskünfte 
erhalten Sie bei Frau Jemima Neumann unter 
07552/25-1143. 
Stadt Pfullendorf, Personalamt, Kirchplatz 1, 
88630 Pfullendorf; per E-Mail an:
jemima.neumann@stadt-pfullendorf.de

Die Stadt Pfullendorf sucht zur Reinigung und Pflege 
städtischer Gebäude ab sofort eine engagierte 
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